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Vom Tage.

Die Kanzlerverantwortlichleit .
— Berlin , 7. Dez . Die „Nationallib . Torr .

" schreibt : Das Zen¬trum hat , wie schon gemeldet, einen Antrag über die Verantwortlich¬keit des Reichskanzlers eingebracht. So wird , da auch die Fragen der
Reform der Geschäftsordnung wieder in einem sreistnnigen Antrag
aufgeworfen find, das ganze Thema von neuem behandelt werden , umdas fich schon im vergangenen Winter eine Kommission so eifrig be¬
mühte. Ohne eine Lösung zu finden . Jüngst lasen wir in einem Zen-
trumsblatte eine höhnische Bemerkung darüber , daß die Liberalen
nach dieser Richtung nichts Positives zustande gebracht hätten . Wie
lag aber doch die Sache in Wirklichkeit? Das Zentrum vereitelte da¬
mals jedes Resultat , indem es über radikalere Anträge stellte als die
Liberalen . Diese nahmen Rücksicht auf die konservativen Blockgenos¬
sen und mühten sich vergebens , sie zu annehmbaren Zugeständnissen
zu bewegen. Jetzt fällt natürlich solche Rücksicht fort — für die Li¬
beralen . Es wird recht interessant sein , zu erfahren , ob das Zentrum
an den Auffasiungen, die es in der vorigen Session so warm und treu
vertreten hat , unter den „veränderten Verhältnissen " noch festhalten
wird . Dann müßte diesmal ein positives Ergebnis herauskommen .
Fragt sich nur noch, ob man Zeit dazu finden wird . . . . Den Antrag
mußte das Zentrum wohl anstandshalber wieder einbringen ; aber
ebenso „vertritt " es ja auch die Einführung des Reichstagswahlrechts
in Preußen . Im Verschleppen unbequemer Angelegenheiten besitzt
die Partei eine nicht bestrittene Meisterschaft. Wir sind wirklich neu¬
gierig , ob man bis Pfingsten wieder von dem Zentrnmsantrag etwas
hören wird ."

Ltellungdes Hansabundes zur Reichs «
'

verjicherungs - Ordnung .
HB . Berlin , 7. Dez . Letzthin trat im Hansa -Bund eine aus füh¬

lenden Angehörigen der Industrie , des Handels , des Handwerks und
Kleingewerbes sowie der Angestellten zusammengesetzte Kommis¬
lion zur Beratung der Reichsversicherungsordnung
zu ihrer ersten Tagung zusammen. Da der angekündigte neue Entwurf
des Bundesrats noch nicht vorliegt , beschränkte man sich auf eine
Generaldiskussion. Dabei wurde anerkannt , daß der im Frühjahr d .
Js . veröffentlichte Entwurf manche materielle Fortschritte aufweist.
Andrerseits aber bestand Einigleit in der Auffaffung , daß die Ein¬
schiebung von lostspieligen und dabei unfruchtbaren bureaukratischen
Organisationen , wie sie die geforderten Versicherungsämter darstellen ,
rufs schärfste zu verurteilen sei. In eine eingehende Erörterung der
Reform der Versicherungsgesetzgebung einzutreten , behielt sich die
Kommission für den Zeitpunkt vor , wo der neue Entwurf vorliegen
wird.

Fortbildungswesen in Frankreich .
oE Paris , 7. Dez. Der bekannte ehemalige französische Handels¬

minister Jean Cruppi hat soeben ein Werk über die ökonomische Lage
in Frankreich veröffentlicht ; ein Hauptkapitel in diesem Buch ist der
Zukunft Frankreichs gewidmet, der französischen Jugend .

Welche Ausbildung erhalten die 870 0Ü0 jungen Leute beiderlei
Geschlechts unter 18 Jahren , die in industriellen oder Handels -Unter¬
nehmungen beschäftigt sind , fragt Cruppi , und beantwortet die Frage
durch Aufzählung und Summierung der Schülerzahl in all den tech¬
nischen und Handelsschulen, die für derartige junge Leute errichtet
sind . Diese Schulen werden von nicht mehr als 20 000 Hörern besucht .

Zu diesen kommen etwa 50 OOOTeilnehmer anPrivatkursen , so daß also
die Gesamtzahl der Lernenden 70 000, die der Unterrichtslosen 800 000
beträgt .

Man kann diese Statistik zu schwach und ungenau finden , aber
immerhin registriert die Tatsache , daß eine ungeheure Menge junger
Angestellter und Arbeiter in Frankreich ohne schulmäßige Fortbildung
bleibt . Diese Konstatierung findet Cruppi noch schmerzlicher , wenn
man ste mit den Verhältnissen in anderen Ländern vergleicht. So
existieren in dem kleinen Dänemark 57 Handels - und 121 Industrie¬
schulen für junge Leute, die von 22 000 Schülern besucht werden.

In Deutschland aber besuchen 329 656 junge Leute derartige
Schulen ( Handelsschulen sind hier mitinbegriffen ) und Staat und
Städte leisten dafür eine jährliche Ausgabe von 25 Millionen Mark .
Auch in der Schweiz , in Belgien und den meist . n anderen Ländern
sind diese Verhältnisse besser als die korrespondierenden in Frankreich ;
um so nachdrücklicher fordert Cruppi schleunigste Organisation von
Schulen für die 800 000 llnterrichtslosen .

Badische Lhrsrrik.
st . Von der Hardt , 7. Dez. Am Mittwoch den 8 . Dezember findet

in Hochstetten eine allgemeine Jmkerversammlung des Bezirksvereins
Karlsruhe und der angrenzenden Bezirke statt mit folgender Tages¬
ordnung : Besichtigung des Husserschen Betriebes und dessen Bienen¬
zucht ; von 2 Uhr ab : 1 . Lichtbildervortrag im ,Hirfchensaal durch den
1 . Vorstand des Landesvereins für Bienenzucht (Herrn Pfarrer
Graebener ) ; 2. Vortrag über Wanderbienenzucht; 3. Besprechung wich¬
tiger Jmkerfragcn . Da außer dem 1 . Vorstand des Vereins auch der
Siedakteur der Bad/Bienenzeitung und sonstige hervorragende Imker
teilnehmen , verspricht der Besuch der Veranstaltung ein lohnender zu
werden. Die Lichtbilder aus der Bienenzucht von der Einzelbiene und
dem Strohkorb bis zum modernen Wanderwagen find auch für Laien
von großem Interesse .

— Mannheim , 7. Dez . Ein Zusammenstoß zweier Eiiterzüge hat
heute früh bei der Station Waldhos stattgefunden . Einige mit Kohlen
beladene Wagen wurden aus den Gleisen geworfen und hemmten eine
zeiüang den Durchgangsverkehr. Menschen find nicht zu Schaden ge¬
kommen , auch ist der Materialschaden nicht sehr bedeutend.

= Mannheim , 7. Dez . Der 44 Jahre alte Schiffer Ludwig
Stammet stürzte gestern abend in den Schiffsraum und erlitt einen
schweren Beckenbruch . — Der 52 Jahre alte ledige Zimmermann
Karl Hennrich trank Salzsäure . Es soll eine unglückliche Verwechs¬
lung mit einer anderen Flasche vorliegen . Der Zustand des Man¬
nes ist bedenklich .

— Heidelberg, 7 . Dez . Oberbürgermeister Dr . Wilckens, der in die¬
sen Tagen auf eine 25jährige Amtstätigkeit zurückblicken kann , sind
aus Anlaß dieses Jubiläums zahlreiche Ehrungen und Ueberraschun-
gen seitens der verschiedensten Kreise der Bürgerschaft zugedacht. Die
Veranstaltung einer offiziellen Festfeier ist ins Auge gefaßt .

Rosenberg, 6 . Dez . Vergangenen Samstag wurde seitens
der Gemeinde Rosenberg und dem Elektrizitätswerk Jagsthausen ein
Vertrag abgeschlossen zwecks Lieferung von elektrischer Energie . Für
Dienstag steht der gleiche Vertragsabschluß mit der Gemeinde
Berolzheim bevor. Die elektrische Licht - und Kraftversorgung sollbei günstiger Witterung bis 1 . Februar 1910 für beide Ortschaftenbeendet sein , resp . erfolgen können, da der Leitungsbau sofort be¬
gonnen wird .

3 Wertheim , 6 . Dez . Die von seiten der Eroßh . Eymnafiums -
direktion in dankenswerter Weise angekündigten allgemeinverständ¬
lichen Vorträge fanden - im hiesigen Publikum günstigste Aufnahme ,wie der erste Vortrag am Samstag in der Aula durch Herrn Professor
Kistner bewies. Redner sprach vor dichtbesetztem Saale über „draht¬
lose Telegraphie in Vergangenheit und Gegenwart " und erläuterte
seinen interessanten Stoff durch zahlreiche Demonstrationen . Um dem

neuen „Volksbad" etwas aufzuhelfen, wird diesem der Reinertrag zu¬fallen . — Im gleichen Saale (Aula des Gymnasiums ) sprach gesternAbend anläßlich einer Zusammenkunft der Reallehrer der diesseitigen
Bezirke ebenfalls recht interessant und sehr gut illustrierte Herr Real¬
lehrer Burger vom hiesigen Gymnasium über Land und Leute Schott¬lands und erntete auch reichen Beifall . — Reges Interesse erregte
auch bei den Besuchern der Vorträge die von Herrn Direktor Dr .
Kienitz im untern Korridor des Gymnasiums unter Glas und Rahmen
hübsch arrangierte Professer Thoma-Ausstellung, bestehend aus ca.
130 Reproduktionen des gefeierten Künstlers.

0 Brette », 7. Dez. Besonders lehrreich ist gerade für das Jahr1908 der Bericht des hiesigen Mädchen - und Frauenheims . Jetzt nachsechsjährigem Bestehen der Anstalt hat die Leitung den Versuch ge¬macht, durch eine Umfrage bei den zuständigen Bezirksämtern i«Fragebogen Mitteilungen über die wirtschaftlichen, gesundheitlichenund sittlichen Verhältnisse der früheren Zwangszöglinge zu erhalten »um die Wirkung einer sechsjährigen Erziehungsarbeit einigermaßenfestzustellen . Das Ergebnis der Nachforschung ist folgendes : Seit1902 bis zur Ablasjung des Berichts sind 220 Zöglinge durch die An¬stalt gegangen. Nach 65 Zöglingen wurden Erkundigungen eingezogen.Bei 15 war keine Auskunft zu erhalten , über 22 war der Berichtgünstig , bei 10 teilweise günstig und bei 18 ungünstig . Vielfach sindzwar Rückfälle vorgekornmen , aber bestraft wurden seit der Ent -lassung aus der Anstalt nur 7 Mädchen , während vor Eintritt in dieAnstalt von 50 Zöglingen bereits 21 bestraft waren . Das Jahr 1808brachte viel technische Veränderungen und Erweiterungen . 83 Zög¬linge sind durch die Anstalt gegangen, die Zahl der Berpflegungstagebetrug 24 695,90 , das reine Vermögen (Liegenschaften usw. einge-
schlossen) belief sich auf rund 77 000 M.

— Pforzheim, 7. Dez. In Ersingcn brannte das Wohnhaus des
Privatiers Klingel bis aus den Grund nieder. Das Mobiliar ist fastalles verbrannt . Der Schaden dürfte etwa 8—10 000^ betragen . — InLiebenzell brach in der Scheune des Schuhmachers Wurster Feuer aus .wodurch nicht nur die Scheune , sondern auch das Wohnhaus vollstän¬dig vernichtet wurde. Der Eesamtschaden beträgt 16—18 000 Jl ; Die
Entstehungsursache des Feuers ist unbekannt.

— Rastatt , 7. Dez . Wie schon früher berichtet wurde , trägt man
sich mit dem Gedanken, hier dem Freiheitskämpfer Karl Schurzein Denkmal zn errichten. Zu diesem Zweck wurde bereits vor
einiger Zeit eine Sammlung eingeleitet, die bis jetzt die Summe von1056 .30 Jl ergab.

---- Steinmauern (A. Rastatt ) . 7. Dez. Der 13jährige Volks¬
schüler Stephan Fettig , welcher am 26 . November d . I bei Be¬dienen der Futterschneidmaschine vom Schopf in die Tenne fiel und
sich innere Verletzungen zuzog, ist am Samstag an deren Folgengestorben.

O Ueberlingen , 7. Dez . Am 12. Dez . feiert , wie man hört , die
hrestge evangel. Gemeinde das 50jährige Jubiläum ihres Bestehens .Aus diesem Anlaß wird am Nachmittag ein Bankett abgehalten . —Ein interessanter Fall der Unfallversicherung, der für unfern Bezirkin Betracht kommt , kam kürzlich beim Schiedsgericht zur Verhandlung .Ein Landwirt erlitt im Mai 1908 einen Unfall dadurch, daß einRind ihn an die Brust traf , ohne daß eine äußerliche Verletzung be¬merkbar wurde . Der Sache schenkte man keine weitere Beachtung mehrbis zum Frühjahr 1909, als bei dem Landwirt ein Rückenmarkleiden
sich einstellte, an dem er bald daraus starb. Der Arzt behauptete die
Krankheit rühre von dem Unfall her , die Berufsgenossenschaft lehnteder Witwe und ihrem Kinde eine Rente ab. Das Schiedsgericht er¬kannte aufgrund des ärztlichen Gutachtens auf Zahlung von 50 Jl
Sterbegeld und auf eine 20prozentige Rente von je 110 Jl jährlich .

A Aus Baden , 7. Dez. Im nächsten Jahre sind 7ü Jahre ver¬
flossen , seitdem am 13. Sept . 1840 die erste Eisenbahnstreckein unseremLande eröffnet wurde, welche die Städte Heidelberg und Mannheimmiteinander verband . Das war eine Strecke von kaum 20 Kilometer
Länge . Im folgenden Jahrzehnt wurde dann die Eisenbahn über
Karlsruhe , 1845 nach Freiburg gebaut und 1848 bis nach Basel aus¬
geführt . Unter Eroßherzog Friedrich I . wurde das Eisenbahnnetz um

Theater» Kirnft und Wissenschaft .
»z. Karlsruhe , 7. Dez . Der Berliner Pianist Arthur Schnabel

spielte gestern abend auf Einladung des hiesigen Konzert -Vereins im
Museumssaal . Die Vornotizen , in denen über Schnabels Kunst so
rühmenswertes zu lesen war , hatten nicht zu viel gesagt. Schnavel
ist Persönlichkeit genug um in der Konzert - Hochsaison die Aufmerk¬
samkeit auf sich zu ziehen. Sein Klavierspiel bestrickt zunächst durch
einen seelenvollen Ton , wie ihn nur wenige besitzen und durch die mr -
tuose Technik , die nur zu leicht dem äußerlichen Effekt sich begibt .
Modernes Empfinden trug der Pianist in die Beethoven -Sonate op .
110 deren Großzügigkeit und Fülle der Gedanken den Hörer zu zu-
stimmenden Beifall aufrief . Sieben der Brahmsschen Rhapsodie in
H -moll (op . 79) gefiel besonders das Es -moll- Scherzo durch den robu¬
sten tn den Zeitmaßen allerdings eigen behandelten Vortrag . Rach
der

'
L -moll Sonate Chopins hörten wir noch ein Impromptu von

Schubert , dem Schnabel Grazie und Leichtigkeit zu verleihen verstand
und das auch seines poetischen Gehalts nicht entstäubt war . Die zrem^
lich zahlreiche Zuhörerschast bekundete dem Pianisten durch herzliche
Beifallsbezeugungen ihre Sympathien . ^ . . ..

- Heidelberg, 7. Dez . (Tel .) Der hiesige Privatdozent für
Gynäkologie und Leiter einer Privatklinik , Dr . Erwin Kehrer , ist
zum außerordentlichen Prosessor ernannt worden . . .

= Heidelberg, 7 . Dez Die Gefahr , welcher neuerdings der Ott -
helnrichsbau des alten Schlosses durch die Pläne der Regierung
ausgesetzt ist ruft aufs neue feine Freunde auf die Schanzen. In
der „Franks . Ztg .

" erhebt Geh. Hofrat Prof . v. Oechelhäuser-Karts -
ruhe lauten Protest gegen den Plan , die Fassade des Otto Heinrichs¬
baues abzntragrn und unter Ergänzung der defekten Steine wieder
aufzubauen . Die Fassade fei verhältnismäßig gut erhalten , drohe
nicht zusammenzustürzen, und könne mit einfachen Mitteln konserviert
werden. Eine unmittelbare Gefahr liege keinesfalls vor . Man
möge doch davon abfehen. eine lünftliche Ruine zu schaffen , möge
den Bau nicht unnötig vorzertig zerstören. Im gleichen Sinne
spricht sich in demselben Bl att auch Ingen ieur Thiel (Berlin ) aus .

Vermischtes«
= Berlin , 7. Dez . (Tel .) Auf dem Tempelhofer Felde

Wurden heute morgen 2 in ein schwarzes Damenjackett einge¬

wickelte Frauenarme gesunden . Es ist noch unaufgeklärt , ob die¬
ser Fund mit dem Leichenfunde in der Spree zusammenhängt .

bä Potsdam , 7. Dez. (Tel .) Zwei Offiziere in Zivil , ein Ober¬
leutnant und ein Leutnant des 4 . Garde -Feldartillerie -Regiments ,die auf dem Heimwege die Spandauerstraße passierten, wurden in der
Nähe des Lokals Kolosseum von Unteroffizieren des 3. Earde -Ulanen -
Regiments angerempelt und da sie in Zivil und folglich für die An¬
greifer nicht kenntlich waren , in Tätlichkeiten verwickelt. Während der
Leutnant weniger verletzt wurde, hat der Oberleutnant erhebliche Ver¬
letzungen davon getragen . Die Angreifer flüchteten nach dem Ka¬
sernenhofe, wo schließlich ein sie verfolgender Offizier die Persönlichkeiteines der Täter feststellen tonnte . Er wurde als der Standarten¬
träger des 3 . Ulanen -Regiments , Sergeant Mallinger von der 3 . Es¬
kadron festgestellt . Mallinger wurde dem M -litärgrfängnis zugeführt .Wie von anderer Seite mitgeteilt wird , sind die verletzten Offiziere
vorläufig dienstunfähig.

== München , 7. Dez. (Tel . ) Gestern abend nach 8 Uhr
stieß im Hauptbahnhofe bei der Hackerbrücke eine Maschine aus
einen Pasinger Vorortzug , wobei der linksseitige Zylinder herab
gerissen und das Gestänge beschädigt wurde . Der auf der leeren
Maschine befindliche Heizer Schmidt wurde schwer, vier ander ;
Personen leicht verletzt .

M Paris , 7. Dez. (Tel . ) In Clermont -Ferrand starben
die Frau » ein Sohn und ein Neffe des Spiritusfabrikanten Ge
netins , welche von einem von der Frau Genetins gebackenen Ku¬
chen gegessen hatten . Zwei andere Personen » die an dem Mahl ;
teilgenommen hatten , sind lebensgefährlich erkrankt . Die Un¬
tersuchung ergab , daß der Kuchen Arsenik enthielt .

— Paris , 7. Dez . - (Tel .) In einem hiesigen Bankinstitut wurd -
ein Engländer verhaftet , als er mit einem überaus sinnreich ton
struierten Spazierstocke einem Kassenboten ein Packet Banknote ,
stehlen wollte In der Wohnung des Verhafteten , der angeblick
Eolswey heißt, wurde noch ein zweiter derartiger Stock , sowie ein >.Summe von 20 000 Francs beschlagnahmt. Man glaubt , daß Eolswer
an der Spitze einer internationalen Diebesbande steht, die auch ii .
Belgien und Deutschland ihr Unwesen treibt .

UnqlutksiäUe .
bä Husum, 7. Dez. (Tel .) Das in der Husumer Außenförde

gestrandete deutsche Torpedoboot „E . 80" befindet sich noch in hilf¬
loser Lage. Man hofft, ein Flottwerden bei der Springflut am 12 .
Dezember zu ermöglichen. Tie in das Erdreich eingebohrte Schraube
ist freigelegt worden. Rur der mittlere Teil des Schiffes liegt ausder Böschung. Ein Drittel des vorderen Teiles schwebt frei in der
Luft .

bä Paris , 7. Dez. (Tel .) Ein Personenzug der Westbahnkreuzte gestern abend in der Nähe von Nantes einen in der
entgegengesetzten Richtung fahrenden Eüterzug , welcher mit
Eisenbahnschienen beladen war . Eine qnergelegte Schiene
durchstieß die Wand des letzten Personenzngwagens und trafdabei zwei Reisende so unglücklich, daß der eine derselben sofortstarb , während der andere schwer verletzt wurde .bä Paris » 7 . Dez. (Tel .) Der Vorsitzende des Schwurge¬richtshofes in Bannes , Appelationsgerichtsrat Vuoffe , stürzte
gestern , kurz vor Eröffnung der Verhandlungen , die Kellertreppehinab und erlitt dabei so schwere Verletzungen , daß er kurzeZeit darauf starb .

bä Paris , 7. Dez. (Tel .) Ein furchtbares Unglück ereig¬nete sich gestern in Clermont Ferrand . Der Besitzer einer Raf¬finerie verwendete Arsenikpulver zur Vergiftung von Ratten .
Unvorsichtigerweise hatte er das Paket mit dem Arsenik in den
Speiseschrank gestellt . Seine Gattin , die eine Schokolade berei¬
tet hatte , verwendete von dem Arsenikpulver , das sie für Staub¬
zucker hielt , für die Schokolade. Bon den sechs Personen , die
davon tranken , sind drei kurz nach dem Genuß gestorben , nämlichdie Gattin des Besitzers der Fabrik und die Gattin und die Toch¬ter eines Advokaten . Eine jüngere Tochter des Fabrikantenund zwei Kinder der Frau des Advokaten liegen schwer krank im
- pital .

HMtniordversuch einer Sechzehnjährigen.H . Essen , 6 . Dez . Unter der Anklage des versuchten Giftmordeshatte sich vor der hiesigen Strafkammer das kaum 16jährige Dienst¬mädchen Anna Winnen zu verantworten . Trotz ihrer Jugend hat die
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da» Fünffache erweitert; dabei ist als eine der großartigsten Leistungen
de« Lahnbaues die von Baudirektor Eerwig angelegt « und 1873 vol¬
lendete Schwarzwaldbahn besonders erwähnenswert.

Die Vürgermeisterwahl in Eggenstein.
*a. Eggensteln (A. Karlsruhe) , 7. Dez . (Privattel .) Bei

der heutigen Bürgermeisterwahl wurde der seitherige Bürger¬
meister, Herr Landtagsabgeordneter Reck, einstimmig wiedergr-
wählt.

Aus der Residenz
Karlsruhe . 7. Dezember.

ä Sommerfahrplan . Morgen und übermorgen tritt in Strah -
bura die europäische Fahrplan -Konseren, zusammen, der u a der
Antrag vorliegt , den am SO. April 1907 aufgehobenen Schnellzug
21 auf der Strecke Karlsruhe —Stuttgart wieder einzurrchten, rm An¬
schluß auf den V-Zug 166 Holland—Basel , der u . a . die Abendpost
aus dem rheinisch - westfälischen Industriegebiet nach dem rechts¬
rheinischen Süddeutschland vermittelt ; dadurch soll folgende, direkte
Verbindung wieder eingeführt werden : Amsterdam ab 4.59 nachm .,
Köln 19.36 nachm ., Mannheim 2 .55 vorm ., Karlsruhe 3 .55 vor¬
mittags . Pforzheim 4 .33 vormittags , Stuttgart 5 .39 vormittags , lllm
7 39 vormittags , Friedrichshafen an 9 .15 vormittags . Für die Ver¬
besserung der Verbindungen München—Stuttgart - Rastatt —Metz ist
beantragt , an Stelle des Personenzuges 1224 von Mühlacker nach
Karlsruhe (gegenwärtig Mühlacker ab 1 .59 nachm., Pforzheim 2 .26
nachm ., Karlsruhe an 3 .12' nachm .) einen Eilzug einzulegen, der in
Mühlacker auf den Eilzug 52 von Mönchen—Stuttgart und in Karls¬
ruhe auf den Eilzug nach Metz anschlietzt ; in der Gegenrichtung soll
Zug 88 Metz—Rastatt bis Karlsruhe weitergsführt und er von
Karlsruhe nach Heidelberg , und Heilbronn zum Anschluß an Zug 136
nach Nürnberg fortgesetzt werden.

8 . Sonderausstellung in der Landesgewerbehall « Karlsruhe . Der
Gewerbeoerein Karlsruhe , e . V . , in Verbindung mit der Bereinigung
Karlsruher Blechner- und Schlossermeister will seinen Mitgliedern
durch gemeinschaftlichen Besuch dieser Ausstellung Gelegenheit geben,
die ganz neuen modernen Arbeitsverfahren und technischen Hilfsmittel
der Schweitzerei und Löterei kennen zu lernen . Neben den praktischen
Fertigkeiten auf diesem Gebiete sollte der Fachmann auch mit den bei
einem solchen Arbeitsprozeß sich zeigenden physikalischen und chemischen
Erscheinungen vertraut sein . Zu letzterem Zweck findet nun Mittwoch ,
abend 8 '/« Uhr, im 2. Stock der Landesgewerbehalle ein Experimental -
Bortrag für die Mitglieder obiger Vereinigungen statt . Diesen Vor¬
trag , der gleichsam als Einführung in die Sonderausstellung gelten
soll, wird Ingenieur SB. Bucerius halten . Nach diesem allgemeinen
Vortrag findet sodann an zwei bezw . drei weiteren Abenden die Vor -
sührung neuerer Arbeitsmethoden zum Schweißen und Löten mit den
ausgestellten Löt- und Schweißapparaten unter sachkundiger Leitung
in der Ausstellungshalle selbst statt .

= Tarifkündigung . Die Maßschneider haben ihren Arbeit¬
gebern den Lohntarif vom 19. März 1996 gekündigt und einen neuen
Lohntarif vorgelegt, der eine neue Klasse l a und sonstige Verände¬
rungen enthält .

--f- Im Kaufmännischen Verein hält morgen , Mittwoch , abends
%9 Uhr, Geh. Rat Prof . Dr. Thode seinen 3. Vortrag über „Florenzund seine Kunst" (mit Lichtbildern) . Der Vortrag findet im Eintracht¬
saal statt . (Siehe Inserat ) .

% Kolosseum . Am Sonntag abend gab es im Kolosseum ein aus¬
verkauftes Haus . Die Sensations -Komödie „Manolescu "

, der Fürstder Diebe, ging zum erstenmal in Szene. Es war ein durchschlagender
Erfolg , das Publikum war so in Stimmung , daß es bei offener Szen,'
wiederholt applaudierte . Die Darsteller waren alle auf ihrem Platze
besonders die Hauptrollen waren gut besetzt, und so war die Auffüh¬
rung . unterstützt durch flottes Spiel und stimmungsvollen Dekora¬
tionen in jeder Hinsicht vollkommen. Ein Besuch dieser interessanten
Aufführung ist . da das Stück nur noch einige Tage auf dem Repertoirebleibt bestens zu empfehlen.

9 Die internationale Ringkampf -Konkurrenz hatte gestern fol¬
gende Resultate : Tumisto, Finnland siegt gegen Buchheim in 37 Mi¬
nuten . Vschessina unterliegt gegen Leonh. Reiber in 16 Minuten
Spirito siegt gegen Anderson und Anastasius Anglio bleibt in 6 Mi¬
nuten Sieger gegen Karl Witzelberger, Wien.

Letzte Telegramme
der „Kubischen Presse".

P .T . Kattowitz, 7. Dez . (Privattel .) Die wegen ihrer Abst
mang für die Polenkandidaten gemaßregelten Lehrer hatten heute i
Audienz beim Regierungspräsidenten in Oppeln . Die Rücknahme
Strafversetzungen steht in bestimmter Aussicht.

Wegen der Einbringung einer Interpellation in Sachen di
Maßregelungen wird zwischen den Polen und dem Zentrum verhanlEs steht noch dahin , ob die Interpellation schon jetzt eingebrwerden wird , oder ob die Angelegenheit bei den Verhandlungen i
den Etat zur Sprache gebracht werden wird .

= Meiningen , 6. Dez. Der neugewählte sozialdemokrati
Bizepräfident des Meiningenschen Landtags , Wehder, hat
schriftlich zur Vertretung des Landtags bei offiziellen Gelee

heiten verpflichtet. Herzog Georg hat darauf die Wahl dessel¬
ben bestätigt.

«=> Kaiserslautern , 6. Dez . (Tel .) Wie die „Pfalz . Pr ."

aus Lambrecht meldet, wurde der dortige sozialdemokratische
Bürgermeister Neu seitens der Regierung bestätigt .

bd Wien , 7. Dez . Als größtes Hindernis für den Zusam¬
menschluß aller Slawen im österreichischen Parlament gegen¬
über den Deutsche» machte sich bisher der insbesondere von den
Tschechen geforderte Anschluß an Rußland und die Zurückdrän-
gung des Dreibundes geltend, wobei die Polen natürlich nicht
mittun wollen. Zn der nächsten Sitzung des Abgeordnetenhau¬
ses wird der Führer der slawischen Union prinzipielle Erklärun¬
gen über das Verhältnis der österreichischen Slawen zur aus¬
wärtigen Politik Oesterreichs und speziell zum Dreibunde ab¬
geben.

H .E . Cettinje . 7. Dez. (Privattel .) Im Hochverratsprozeß
sind (neben den bereits vollzogenenTodesurteilen ) 52 Angeklagte
zu Kerkerstrafen von 2V Jahren verurteilt worden. In Unter¬
suchung befinden sich noch 24 Verhaftete , darunter , wie bereits ge¬
meldet, der Eeneraladjutant des Thronfolgers .

Ibd Rom, 7. Dez . Der hiesige Korrespondent des „Echo de
Paris " 'dementiert entschieden das Gerücht, daß die katholischen
Abgeordneten der italienischen Kammer beschlossen hätten , ein
Zentrum nach deutschem Muster zu gründen . Der Vatikan sei
Gegner eines solchen Planes .

Ihd Rom, 7. Dez. Wie verlautet , dürften demnächst zwei
neue Minister -Portefeuilles geschaffen werden und zwar ein Ar-
beits - und ein Verkehrs-Ministerium .

M.E . Rom, 7. Dez . (Privattel .) Zn Turin hat sich am
Samstag unter Teilnahme mehrerer radikaler Parlamentarier
ein Komitee gegründet behufs Anbahnung eines italienisch-fran¬
zösischen Bündnisses und zur Herbeiführung eines späteren enge¬
ren Zusammenschlusses der romanische « Völker Europas . Auch
die Herausgabe einer politischen Tageszeitung wurde beschlossen.

ba Paris , 7. Dez . Gestern starb der Erzbischof von Besan-
xon, Msgrs . Fnllbert -Petit , im Alter von 77 Jahren .

hd Paris , 7. Dez . Der „Matin " veröffentlicht ein Inter¬
view mit Leon Bourgeois , der sich als Gegner der Verhältnis¬
wahlen bekennt. Er erklärte , es fei besser, das jetzige Wahl¬
system zu verbessern , als es völlig zu zerstören.

bä Paris , 7. Dez . Vor einem Cafe in Albin wurde durch
Explosion einer Bombe erheblicher Schaden angerichtet. Per¬
sonen wurden nicht verletzt. Cs handelt sich um einen Racheakt.
Der Tat verdächtig erscheint bei Stratzenarbeiten beschäftigtes
Hilfspersonal .

= Konstantinopel . 7 . Dez. Der Chef des Eeneralstabes
Jzzet Pascha ist, Blättermeldungen zufolge, zum Mali von ye -
men ernannt worden.

Deutscher Reichstag.
— Berlin , 7. Dez. Präsident Graf Stolberg eröffnet die Sitzung

. 15 Uhr. Am Bundesratstische die Staatssekretäre von Tirpitz, von
schön und Delbrück . Das Haus ist sehr schwach besetzt.

Die Besprechung der freisinnigen und sozialdemokratischen Jn -
erpellation betr . den Werftbetrieb in Kiel wird fortgesetzt.

Abg . Lattmann (wirtsch . Vgg .s : Der Staatssekretär hätte die
fehler etwas freimütiger anerkennen sollen, damit jeder Schein ver¬
mieden wird , als ob man vertnschen wolle . Es ist wertvoll zu er-
ahren , wie hoch sich der Schaden beläuft , den die Werft durch die
ritisierten Verhältnisse erlitten hat . Gerade in unseren Tagen ist es
eboten , dem Volke dir Frende an her Flotte zu erhalten .

Abg . Werner (Reformpt .) : Der Staatssekretär hat zugegeben,
aß eine Reihe von Unregelmäßigkeiten vorgekommen sind , nament -
ich was die Kontrolle betrifft . Das System muß beseitigt werden,
ann erst wird sich der Reichstag mit solch unerquicklichen Dingen
licht mehr zu beschäftigen haben.

Abg . Struve (frs . Vgg .s : Wir erkennen die Vorzüge der Verwalt -
lng durchaus an . Der Staatssekretär hat sich bemüht , in Kleinig-
eiten recht zu haben. Keinesfalls ist aber mit der erforderlichen
Sparsamkeit gewirtschaftet worden . So wurden alte Schiffe nach dem
luslande verkauft , während sie nach den Bestimmungen nur ins Jn -
and verkauft werden dürfen . Bei den Uebungen mühte im Matcrial -
erbrauch ökonomischer verfahren werden. Die Angeklagten sind zwar
reigesprochen , aber das System Tirpitz bleibt auf der Anklagebank,
nenn auch der Staatssekretär die Unterschleife bestreitet.

Die Vorgänge in Rußland ,
ba Petersburg , 7. Dez. Die Landesverteidigungskommif -

sion der Reichsduma bewilligte in geheimer Sitzung 1V Millio¬
nen Rubel zur Dislokation verschiedenerTruppen , besonders zur
Verstärkung der Garnisonen an der westlichen , d . h. an der
deutsch-österreichischen Grenze.

Ll.E . Helfingsors, 7. Dez. (Privattel .) Der Führer der Ver¬
fassungstreuen in Finnland , Senator Mechelin» hielt am Sams¬
tag eine scharfe Rede gegen Rußland , in der er den russischen
Machthabern den Borwurf machte , sie hätten absichtlich Recht und
Versprechen gebrochen , um eine Kraftprobe abzulegen. Nach dem
Vertrage fanden Straßenkundgebungen statt , an denen etwa
2v V00 Personen terlnahmen , ohne daß die Ruhe jedoch erheblich
gestört wurde.

Angeklagte schon eine ganze Reihe von Dienststellen gehabt , da sie a
fast allen wegen Unredlichkeiten entlassen werden mußte. Den letzt
Dienst hatte ste im Juni bei dem Schuhmacher Schwarz angetrebdem sie sofort ein Portemonnaie mit 69 Jl stahl . Der Bestöhle
sagt« ihr den Diebstahl auf den Kopf zu, worauf sie ihn auch zugiAnd nun den ihr unbequemen Zeugen des Diebstahls zu beseitige
reifte in ihr der Plan , ihn zu vergiften . Sie kaufte Kleesalz u
Salzsäure und schüttete die letztere, die sie für das stärkere Gift hi
,in den Morgenkaffee. Um nicht die Frau Schwarz mitzuvergift
harte sie den für diese bestimmten Kaffee abgegossen . Der Ma
merkte sofort, daß der Kaffee bitter und scharf schmeckte und ließ i
untersuchen, worauf die Angeklagte ein offenes Geständnis ablegBei der Unglaublichkeit des, Verbrechens wurde die Angeklagte ei
Zeit lang auf ihren Geisteszustand untersucht. Die Sachverständig
begutachteten zwar , daß bei dem Mädchen eine gewisse Gemütsstum
heit vorhanden ist, konnten aber strafausschließende Merkmale an i
nicht finden . Das Urteil des Gerichtshofes lautete wegen Mordverfu
und vierer Diebstähle auf insgesamt zwei Jahre Gefängnis unter A
rechnung von drei Monaten der Untersuchungshaft .

Grotzfeuer im Hamburger Hafen.
P .T. Hamburg , 7. Dez. 4 Uhr 10 Min . nachm . (Privattel .)

Ein Riesenfever ist soeben im Hafengebiet ausgebrochen. Auf
dem Kraftbrot ist auf dem Gaswerk I ein Gasometer in Flam¬
men geraten . Die gesamte Feuerwehr ist ausgerückt, um die
große Gefahr für die umliegenden Gebäude abzuwenden.

Von der Lnftfchiffahrt .
e= Kiel , 7. Dez . Das Reichsamt des Innern hat den Fischer¬

dampfer „Poseidon" dem Zeppelin -Rordpol -Unternehmen von
1810 zur Verfügung gestellt. Der Dampfer wurde gestern vom
Prinzen Heinrich in Kiel besichtigt . Während der Wintermonate
wird das Schiff «mgebaut werden.

M . E . Friedrichshafen , 7 . Dez . (Privattel .) Das neue Luft¬
schiff „Zeppelin IV " steht vor seiner Vollendung . Die geplante
große Fernfahrt findet jedoch erst im März statt . Mit Zeppelin
IV wird noch in diesem Monat begonnen.

ba Paris , 7 . Dez . (Tel .) Der Aviatiker Latham ordnet
gegenwärtig in Mourmelen auf seinem Antoinette -Eindecker
Maschinengewehre ein . um im Einvernehmen mit dem Kriegs -
minister Schießvsrsuche während des Fluges anzustellen. Wei¬
ter verlautet , Hauptmann Eerardville erprobe in Meudon mit
bestem Erfolge einen Aeroplan ganz neuer Konstruktion . Der
Apparat steigt angeblich mit 2 Personen ganz leicht in die Höhe .

Humoristisches.
Des Gastes Rache. „Obgleich Sie in dem Eebirgshotel so schlecht

bedient worden sind , haben Sie es doch ihrem Freunde Müller

empfohlen? — „Ja , das ist ein saugrober Kerl !"

Sein Wochenprogramm. Fleischhauer Wamperl : „Sechs Wirts¬

häuser hat unser Markt ! Als guater G 'schäftsmann geh' i an jed ' n

Wochentag in a anders !" — „Na , und was machen S ' denn an oan
Sunntag " — „Da geh ' i in alle sechse ?"

O diese Kinder . Der junge Mann ; Jetzt will ich dir mal was er¬
zählen, Mariechen. Gestern abend auf Eurer Gesellschaft hat mir deine
Schwester versprochen , meine Frau zu werden . Du wirst mir doch nicht
böse sein , wenn ich sie dir forthole ? — Mariechen : „Böse sein? Kein
Gedanke. Deshalb haben wir die Gesellschaft ja nur gegeben."

Humor des Auslandes .
Eine Frau aus Kansas , die kürzlich von einer Reise nach Europa

zurückkehrte , erzählte, daß das feuchte Wetter Amerika lange nicht in
dem Maße Schaden getan habe , wie Europa . Sie sagte, sie wären
in eine Stadt gekommen , die Venedig hieß, wo jede Straße unter
Wasser gestanden hätte , sodaß man nur mit Booten irgendwohin ge¬
langen konnte. Sie fügte hinzu : „Sie können darauf wetten , daß
wir nur einen Tag in dem Drecknest blieben .

" („The Argonaut " )
Der Einkassierer : „Snip u . Co . haben mich engagiert , um den

Betrag dieser Rechnung von Ihnen einzukassieren.
" — Der Schuld¬

ner : „Meinen herzlichsten Elückwuns' mein Herr , da haben Sie sich
aber eine famose Lebensstellung etp : tert ."

Alfred : „Warum haken Sie denn mit Ihrer Hochzeit eine solche
Eile ?" — Sam : „Für eine lanae Verlobungsreit habe ich nicht ge¬
nügend Ersparnisse."

Zur Lage tu Griechenland.
ba Athen , 7. Dez . Der Offiziers -Berein wendet sich in

einer geharnischten Erklärung gegen die vom König in einem
Interview mit einem französischen Journalisten geäußerte Mei¬
nung , daß die Revolution , die durch eine vorübergehende Auf¬
regung entstanden sei, durch den Mißerfolg Griechenlands in der
Kretafrage hervorgerufen worden wäre . Die Kretafrage habe
vielmehr nur das Maß , das durch die jahrzehntelange Mißwirt¬
schaft König Georgs bereits übervoll gewesen , zum Ueberlaufeu
gebracht.

= Paris , 7 . Dez . (Privattel .) Minister Pichon hat heute
im französischen Ministerrat mitgeteilt , daß die vier Schutz¬
mächte Kretas ein llebereinkommen getroffen haben , in welchem
die Bestimmung einer endgültigen Regierungsform unter der
Souveränität der Türkei verlangt wird . Die diesbezügliche
Rote soll am Freitag überreicht werden.

Zur marottanifchen Rngelegenssett.
da Fez, 7. Dez . Neuesten Meldungen zufolge hat Mulay

Hafid mit dem französischen Konsul mehrere Unterredungen ge¬
habt , infolge deren er an El Mokri einen neuen Brief richtete,
worin er den französischen Vorschlägen zustimmt.

ba Paris . 7. Dez . El Mokri erklärte einem Berichterstatter
er habe die Versteigerung der von Abdul Afis verpfändeten
Schmuckgegenstände im Aufträge Mulay Hafids verhindert , da
diese Schmucksachen dem Machsen gehörten, mit dessen Eelde sie
bezahlt seien . Die von EI Mokri als Bürgschaft angebotene
Summe von 1y2 Millionen Franks feien von der Algerischen
Bodenkreditbank vorgestreckt worden ._

H» - Weiteren Text siehe Seite 3, 4 und 8. ' WC
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Personalnachrichten
tttt« dem Bereiche des 14 . Armeekorps . !

Xht nachbenannten Kaiserlich Türkischen Offiziere als Leutnants
1 . 1. s . der Armee , ohne Vorbehalt der Prüfungen angestellt und vom
1 . Januar 191» ab folgenden Truppenteilen , deren Uniformen sie zu j
trogen haben , zur Dienstleistung überwiesen : Ahmed Hamdi , Haupt¬
mann , dem 8 . Bad . Jnf .-RegL Nr . 169 ; Thasin Husini. Oberleutnant ,

™ Bad . Inf . - Regt . Nr . 113 ; Ali Wefik. Leutnant , dem
1. Bad . Lelb .-Erenad .-Regt . Nr . 109 .

Dadifche Presse .

« arlsruher Strafkammer .
A ? Erlsruhe , 6 . Dez . Sitzung der Strafkammer 1. Vorsitzender:

Landgerichtsdirektor Dr . Mühling . Vertreter der Eroßherzogl . Staats -
> anwaltschaft : Staatsanwalt Huber.

Mehreren Mietparteien im Hause Uhlandstraße 21 hier kamen
im

» , «n» -vi e^*5n M"? Jahre aus ihren Speicherräumen wieder -
holt Wäschestücke, hauptsächlich Damenwäsche, im gesamten etwa für
200 M abhanden . Die Wäsche war meist in verschlossenen Mansarden
aufbeumhrt , zu denen sich der Täter mittelst falscher Schlüssel Zutritt
verschaffte. Man wußte nicht, wer diese Diebstähle begangen hatte
bis im August dieses Jahres die bis dahin ebenfalls im Haufe Uh-
landstratze 21 wohnende Ehefrau Katharina Simianer geb. Pferrer
aus Karlsruhe auszog und verschiedene der gestohlenen Wäschestücke
von den Hausbewohnern bei deren Hausrat gesehen wurden . Man
forschte nun Wetterdach und konnte bald feststellen , dah die Simianer
die Diebstähle verübt hatte . Sie wurde zur Anzeige gebracht und
mußte sich nun vor der Strafkammer verantworten . Diese erkannte
gegen die Angeklagte auf 3 Monate Gefängnis abzüglich 1 Woche
Untersuchungshaft .

Der früher bei der Firma Markstahler und Barth hier beschäf¬
tigte Schlosser Karl Friedrich Ludwig aus Blankenloch hatte aus den
Fabrikräumen dieser Firma im Ottober 1907 eine Anzahl Feilen im
Werte von 3 M und am 14. Oktober d. I . aus einem Schreibpulte
im Kontor , das er mit einer Papierscheere aufgebrochen hatte , den
Geldbetrag von 4 M 60 4 entwendet . Der Gerichtshof verurteilte
den schon mehrfach vorbesttaften Angeklagten zu 4 Monaten Ge¬
fängnis abzüglich 1 Monat Untersuchungshaft .

Einer in der Kaiserallee wohnhaften Familie , bei der sie als
Putz- und Waschfrau arbeitete , stahl die 33 Jahre alte Therese Fisch
aus Vorholz in der Zeit vom August bis Oktober ein Hemd im Werte

von 5 M und eine Flasche Wein . Da die Angeklagte eine schon viel¬
fach, besonders wegen Eigentumsoergehens vorbestrafte Person ist,
muß sie diese Tat mit 3 Monaten 2 Wochen Gefängnis Lützen . An
dieser Strafe galten 2 Wochen durch die Untersuchungshaft verbüßt .

Der Taglöhner Hermann Helfrich aus Jöhlingen ist gleichfalls
ein rückfälliger Dieb . Auch heute führte ihn wiederum eine Dieb¬
stahlsanklage vor Gericht. Er stahl am 6 . November in der öffentli¬
chen Bedürfnisanstalt im Sallenwäldchen der Wartefrau Herrmann ,
die sich für ein« kurze Zett aus ihrem Aufenthaltsraume entfernt
hatte , den Geldbetrag von 55 4 . Das gegen den Angeklagten er¬
lassene Urteil lautet « auf 4 Monate Gefängnis , abzüglich 3 Wochen
Untersuchungshaft .

In geheimer Sitzung gelangte di« Anklage gegen die hier wohn¬
hafte 53 Jahre alte Witwe Katharine Dietz geb . Eberle aus Königs¬
bach wegen Kuppelei zur Verhandlung . Der Fall endete mit der Ver¬
urteilung der Angeklagten zu 4 Wochen Gefängnis .

Des Diebstabl « in* Rückf- n « h»r llnterf ^ laaung und der Falsch¬
meldung war der Monteur Emil Philipp Seibert aus Offenbach a.
M . angeschuldigt . Seit Sommer d. I . war der Angeklagte in dem
Geschäfte für elektrische Anlagen von E . Maier hier in Arbeit . Wäh¬
rend dieser Tättgkeit unterschlug Seibert verschiedenes seinem Prin¬
zipale gehörendes Werkzeug. Er hat dann weiter am 8 . Oktober in
dem Hause Kaiserallee 36 einen Mantel im Werte von 12 M und im

gleichen Monat aus der Wohnung eines Kunden seines Arbeitgebers ,
bei dem er eine Leitung gelegt hatte und die er angeblich im Auf-

ttage Maiers noch einmal Nachsehen sollte, eine goldene Uhr und eine

goldene Halskette entwendet . Einen weiteren Diebstahl beging Sei¬

bert dadurch, daß er einem Bekannten , der mit ihm im Hause Eüthe -

straße 31 wohnte , den Militärpaß wegnahm . Nachdem der Ange¬
klagte bei Maier ausgetreten war . hielt er sich hier unter dem Na¬

men Ernst Peterfen auf und schrieb sich auch mit diesem Namen in den

polizeilichen Wohnungsmeldeschein ein . Der Gerichtshof verurteilte

den vorbestraften Angeklagten unter Anrechnung von 4 Wochen Un¬

tersuchungshaft zu 1 Jahr 6 Monaten 2 Wochen Gefängnis , 4 Wochen

Haft und 3 Jahre Ehrverlust .
Das hiesige Schöffengericht sprach am 5 . Oktober gegen dre Ehe¬

frau H Schleckman « aus Fautenbach wegen zweier Vergehen gegen
8 365s R -St -E -B . Geldstrafen von je 25 M aus , weil dr« Angeschul-

digt« in ihrer Wittschaft Eafö „Schillereck « hier Gäste u^ r dre Po¬

lizeistunde sitzen ließ und ihnen Getränke verabreichte Eegen dre e

Urteile legte die Angeklagte Berufung erm In ernem Falle bestätigte

die Straflammer das Urteil des Schöffengerichts, im anderen er- .,
kannte sie auf Freisprechung.

Aeneingelaufene Bücher und Schriften .
Zu beziehen durch « Bietttrld 'e Hoibuchpandiun«

„ Ni« 0 ’ rtsr «hf

Anatole France : Thais . Roman . Deutsch von Felix Dogr -

Geh 3 M geb. 4 .50 M . 236 Seiten . Verlag R . P .per u . Co . München .

Eine ganz neue und eigenartige Erschenrung auf dem Gebiet der

Waaner -Literatur bildet der soeben im Verlag „Harmonie , Berlrn ,

erschienene Eeschenkband „Richard Wagner im Liede"
. Preis in echt

Veraament -Umschlag mit Golddruck gebunden M 5 . Es sind dies

Verse deutscher Dichter, die Erich Kloß gesammelt und herausgegeben

bat Berücksichtigt sind aus den zahlreichen poetischen Erzeugnissen ,

die sich mit Wagner und seiner Kunst befassen, nur die relativ besten

und wichtigsten. Hierbei sind auch historisch bedeutsame Gedichte aus¬

genommen . wie z . B . Georg Herwegh's viel verschlagener Richard

Wagner die zahlreichen Produkte Ernst Dohm's , und des Kladdera¬

datsch die stimmungsvollen Epiloge Felix Dahns , Ernst von Wil¬

denbrüchs Adolf Sterns . Wilhelm Henzens , Alfred Friedmanns

usw Eine besondere Bereicherung hat der Band erfahren durch die

Aufnahme der poetisch hochstehenden Vayreuther Festdichtungen an die

Künstler von Hans von Wollzogen . Das Werk ist von keinem Ge¬

ringeren als Franz Stassen mit höchst charakkteristifchen. zu den ein¬

zelnen Gedichten passenden Bildern und prächtigen Randzeichnungen ,
Kopfleisten usw. in schönster Weise geschmückt und wird eine Zierde
jeder Wagner -Bibliothek bilden .

Junker Jörg , Volksspiel in 3 Aufzügen von Albrecht Thoma .
Preis 1 M . Verlagsbuchhandlung I . I . Reiff . Karlsruhe .

Mandus Frixens erste Reife . Ein Hamburger Schiffergeschichie
von Ewald Gerhard Seeliger , Berlin . Konkordia , Deutsche Verlags ,

anstatt . Ermann Ehbock.
„Ein Landftädtchen wie es weint und lacht", Kulturaeschichtlicher

Novellenkranz . Drlsier aus dem Kleinstadtleben , aus der Feder Malter
Treu 's in Dresden , des bekannten Verfassers des Eotensanges „Theo-
derich der Große"

. Verlag der Dr . Haas 'schen Buchdruckerei
Mannheim .

Der Illustrierte Briefmarken -Rormal -Katalog ISIS ist soeben er¬
schienen . Preis eleg . geb . 2 .50 M. Zu beziehen durch jede Brief¬
marken- oder Buchhandlung oder durch den Verlag Paul Kohl ,
Ehemnitz.

Keine Uebenbuhlerin tSÄ
fürchten, denn sie ist die einzige hygienische Toilettenseife , welche
Myrrholin , den Extrakt des Myrrhenharzes , enthält , der schon in
Altertum « als kosmetisches Mittel hochgeschätzt wurde 5486a

Orient-Ieppidi -Nau8

Carl Kaufmann
Grossh. Hoflieferant Karlsruhe Kaiserstrasse 157

passend für Weihnachtsgeschenke , zu sehr billigen Preis »».

Einziges Spezialhaus in echten orientaLTeppidien im Grossh. Baden .

2(ufforberung. | Kaufmännischer Verein Karlsruhe , e. V.
Dre Zahlungspflichtigen werden

hiermit aufgefordert , denMaterial¬
beittag für den Knabenhand -
fertlgkeits -Unterricht für die Zeit
vom 15 . September 1909 bis 1b.
März 1910 bis spätestens 15. De¬
zember 1908 , unter Vorlage der
zugestellten Forderungszettel , an¬
her zu entrichten . 17771

Karlsruhe , den 6 . Dez. 1909 .
Schulkasse.

Fecker .

Auf sämtliche
l )7

und
M

illUIUUl UtUi

gebe von heute bis 31 . /12. 1909

8 f 0"
|o Rabatt . B

Arthur Baer
Karlsruhe

Kaiferstr . 93 Kaiferstr . 93
1 Treppe hoch . 1 Treppe hoch .

Telephon 2665. 17796

Diwan .
Reue , hochf. Kameltaschendiwans

v . 43 , 48 , 55 Mk . an , eleg . Plüsch -
nwan 65 Mk . Gr . Auswahl f . pass.
Weihnachtsgeschenke . Garantie
für gute , solide Arbeit . Gebe extra
BE 10 °/o Rabatt 3.1
bis 1 . Jan . Kein Laden, daher bil¬
liger wie jede Konkurrenz nur im
Spezialgeschäft R . Köhler ,

Tapezier , Schützenstraße 53 , II.

Meilen in jeder We
diskret , reell.u .schnellsteErledig-
ung , Ratenrückzahlg. zulässig .
Provision vom Darlehen durch
Geschäftsstelle d . Bolksbank .
Karlsruhe , Sophienstr .152, pari .
Sprechst.9— 1 u .3—7 Uhr , schrift¬
lich Ruckporto . B43363 .12 .1

1 WeWlBMnk
empfehle guterhalt . Singer -Näh¬
maschinen , neuestes Modell, zu sehr
billigen Preisen . 4» n tu » » n n ,
Rudolfstr . 12 i . Quergebäude . SB43®*

Zwei neue , große, fein polierte
franz . Bettstellen

mit prima Patentrost für nur55Mk .
per Stück zuverkaufen . Werner ,
schloßplatz 13, Etng . Karl - Fried -
cichstraße , parterre , rechts . 8343375
Schwarzer Jacketanzug ,

mittlere , schlanke Figur , sehr billig
abzugeben. B43376

Herrenstratze 62 , III .

3 schöne Capes,
owie 2 Winterhüte , für ältere Fra »

paffend, bill . zu verkauf. 8343333
Horistratze 19, 2. Stock, links.

- - - — .- —- 1 ■ »
Mittwoch , den 8 . Dezember , abends präzis 81/, Uhr, im

grossen Eintrachtsaale

III . Vortrag
des Herrn Geheimerat Dr. Henry Thode , Professor der Universität Heidelberg
„Florenz ; und seine Kunst “

im Zeitalter Dantes und Giottes (mit Lichtbildern ).
Eintrittskarten wie bisher bei den bekannten Musikalienhandlungen .

Die Damen werden wiederholt aut das dringendste ersucht, ihre Hüte
abzunehmen. 17792

Der Vorstand .

Achtung ! Nche ' Achtung !

2><ztaitrc;s <zn
lassen, wahrt Eure Interessen , tretet als Mitglied dem „Verband
zum Schutze des Detailreisens in Deutschland " bei . Alle Branchen
sind hier vereinigt . Der Jahresbeitrag beträgt Mk . 5.—. An¬
meldungen nimmt entgegen der Vorstand 10595.41

Christian II » (liier ,
Göppingen (Württbg .)

Restaurant „ Klapphorn“
Amalienstrasse 14 a .

Morgen Mittwoch *2T Schlachttag . 'S»
Prima Bock-, Leber- und Griebenwürste , Schlachtpatte * n . 8. w." 14378*

Wilhelm Herlan.
wozu höflichst einladet

Handclshhranstait KrcMiei
'm

in Kirchheim Teck (Württ .) Institut
ersten Ranges mit Internat . Ge¬
gründet 1862 . Neuaufnahmen er¬
folgen am 11. Januar 1910 .
Höhere Handelsschule . Realschule
mit Einjähr.-Abteilung. Sprachen¬
institut (Franz., EngL , ItaL , Span .).
Gediegene Ausbildung in samt!
Handelswissenschaften . Sichere
erfolrreiche Vorbereitung auf das
Einjährigen -Examen. Ausländer -
kurse . KleineKlassen . JMF" Ehe
Sie sich für eine Handelsschule
entschliessen , verlangen Sie Pro¬
spekt u . Referenzenliste von dem
Direktor Emil Aheimer.

Neue , allen Anforderungen der Hygiene entsprechende Gebäulich¬
keiten mit modernster Einrichtung in gesündester freier Lage inmitten
grosser Gärten ; Tum - und Spielplätze . 10639a

Photograph. Anstalt
Werden straffe 31, liefert 7L

1 Visil-Aufnahme o «» 56 Pf . an
1 CaMnef* „ „ 1 m . «n.
Nachbestellungen bed . billiger , mm

Ganze oder Teile kiiusilicher

Gebisse kaust
sowie alt « Goldsachen . B48379 .3.1
C. Siede , Zllirrnacher,

Kreuz straffe 17.
20 Original-Rezepte
chemisch - technischer u . Nähr -Prä -
varate , tägliche Bedarfsartikel »
deff. Herstell , f . Jederm . a . Haupt -
od . Nebenerwerb, eins . u . hochrent.,
liefern wir f. 20 M. Prosp . grat .
Patent -Revue, Stuttgart . 10681a

sofort zu verpachten. 2343330
_ R uf , Gt uckstraffe Nr . 9 .

Bürstenwarenfabrikant
kann in Bruchsal billiges Geschäft
erwerben. B43328

Ruf , Glnckstraffe 9,

Zweistöck . Wohnhaus
mit Spezereihandlung

in bester Lage für eine Bä -̂ erei
ist in einem größeren Dorfe zu
verkaufen. Wo ? sagt unter Nr .
10683a die Expedition der „Bad .
Presse"

._ LI

5 EIDENHUTE
hpsl ’ P

Vornehmste J “
Erstklassige

Formen Marken Qualitäten

Wilh . Bauer
OrosshÄrzogi . Hoflieferant *,

haiserslr . 84 .

| DR " Herd "* C
lEhreiser ) , mittelgroß , gut erhalt .,
wegen Wegzug billig abzugeben .
3343356 Körnerstraße 19 , Part .

I > an « i «» Handarbeit ,
f. altdeutsch . Zimmer , Kunstwerk »
1,3 fl . Lüster m . Zuglampe M . 35.—
1,3 „ „ komplett, „ 18.—>
1,3 „ „ „ neu , „ 10.—
1,3 „ ,. „ „ „ 8.—
1 eleg .Zuglampe , Petroleum „ 20.—
1 „ „ ,, „ 1
1 „ „ „ „ 10,—
1 große Petroleum -Lampe

für große Werkstätte „ 5.—
Schirmständer Mk . 1 .50 und 2 Mk,
Ruff.Kdr .-Gummischuhe.Paar 50Pf .
Herren -GummischuhePaarM . 2.—
1 Sportspuppenwagen „ 5.—
1 große Puppenküche „ 5.—
1 gedeckter, eleg. Gasherd „ 18.—
sind zu verkaufe «. 8343319

Lesfingstraffe 33 , im Hof .

Stöhle Stühle
gebrauchte, für Zimmer u . Küche,
eine Ballustrade für Erker , kleine
Tische u Kindertischchen, Blumen¬
krippe und eichener Zimmertisch
zu verkaufen. 8343392

Näheres Borkstr . 28 , pari .
Gebrauchter, guterhalt ener

^ Herd «

ist billig zu verkaufen . B43384
Rudalfstraße 12. im Quergebäude .

Neue elegante , große , eiserne
KinderveltsteUen

für nur 10 Jl zu verkaufen bei
Gutmann , Rudolfstraß « 12, im
Quergebäude. 8343383

Papagei,
fthöntr, weißer Kakadu mit Käpi»
für 25 M «bzugeben.
« 4884» » ««lerktt »»- 163, N .



**=
<

Gelte 4 xavlsiye Nrefse . M -»stag den7 . Dqe « rer1SaS . ^ r . 85T

m

Ein „geträumter " Mord vor dem
Schwurgericht .

8 . Nattbor . 6 . Dez. Durch ein Zeichen aus dem Jenseits soll die
furchtbare Mordtat ans Tageslicht gekommen sein, welche heute und
morgen das hiesige Schwurgericht zu beschäftigen hat und deren Vor¬
geschichte seinerzeit weit über Oberschlesiens Grenze hinaus allge¬meines Aufsehen erregte . Unter der Anklage, seinen Stiessohn Niko-dewas Malcharczyk aus Pawlau ermordet zu haben , steht der Bauern -
Gnrsbesitzer Ludwig Przybilla vor den Geschworenen. Neben ihm hat
pch der Stiqfbruder des Ermordeten ^ der erst 23jährige August Przy -tiSa wegen Mittäterschaft zu diesem Verbrechen, der Schwager GustavStammt des hauptangeklagten wegen Anstiftung zu diesem Verbrechen« d dessen beide Enkel Albert und Franz wegen Beihilfe zu der
scheußlichen Mordtat zu verantworten .

Der Hauptangeklagte Ludwig Przybilla hatte seinerzeit dieMutier des ermordeten Malcharczyk geheiratet und Mar , wie jetztfestfteht, aus Habsucht, weil er auf den stattlichen Bauernhof derWitwe spekulierte. Vorsichtshalber hatte jedoch der verstorbene Vaterdes ermordeten Malcharczyk seinem Testament eine Klausel ange-
Hängt , wonach spätestens am 1 . Oktober 1908 der Sohn die elterlicheBesitzung übernehmen sollte, falls bis dahin seine Mutter verstorbenwar . Da nun Frau Malcharczyk schon im Jahre 1904 verstarb , hatteseit dieser Zeit der ermordete Malcharczyk die Anwartschaft auf daselterliche Gut . Der junge Bauernsohn war deshalb bald eine begehrtePartie und nach Ableistung seiner Militärdienstzeit hatte sich auch dieBraut gesunden, mit der er am 1 . Oktober 1908 sein Besitztum an-ireten wollte . Darüber wurmte sich sein Stiefvater fast zu Tode . Erhatte seinerzenc mit nur ganz geringen Mitteln in die Wirtschafthineingeheiratet und suchte nun deren Wert nach Möglichkeit zu verringern . Es kam hinzu , daß er für seine Verwandten , seinem Schwa¬ger und dessen Enkel auch noch allerlei Ausgaben hatte und so verfieler auf den Gedanken, das Gut nach Möglichkeit auszuräubern . Erverkaufte fast alles , was nicht niet - und nagelfest war und säete Zwietracht zwischen Malcharczyk und seiner Braut . Darüber kam es zuStreitigkeiten und sogar zu einer Schlägerei zwischen Malcharczykund seinem Stiefvater . Der Stiefvater zeigte hierauf den Stiefsohnwegen Mißhandlung bei Gericht an , worauf Malcharczyk dem Vatererklärte , er werde sich dafür schon rächen. Malcharczyk soll nämlichvon einem widernatürlichen Sittlichkeitsverbrechen seines Stiefvatersgewußt haben .

Am Tage des Verhandlungstermins in der Mißhandlungsaffärewar der fang « Malcharczyk spurlos verschwunden. Im Dorfe hieß es,daß Malcharczyk, der ewigen Streitigkeiten mit seinem Stiefvatermüde , nach Köln a . Rh . gegangen sei , wo sein Bruder Polizeibeamterist. Aber Woche auf Woche verging , ohne daß eine Nachricht von ihmeintraf . Inzwischen wirtschaftete der alte Przybilla mit seinen beidenSöhnen , seinem Schwager und dessen Enkeln lustig aus dem Guteweiter uiü» tat , als ob nichts geschehen sei .Nur die verlassen« Braut dachte mit Schmerzen an den verschwun¬denen Malcharczyk und konnte sich über sein Verschwinden nichttrösten . Da träumte ste in einer Nacht, der Malcharczyk klopfe ansFenster und sagte zu ihr : er könne nicĥ zu ihr kommen, weil er ineiner Sand - nnd Kiesgrube vergraben sei . Sie solle «ach ihm suchengehen, sie werde ihn schon finden . Das bedrückte und geängstigteMädchen machte sich darauf am folgenden Tage auf den Weg zu einemGendarm , dem die Sache wichtig genug erschien , um ihr nachzugehen.Im Verein mit dem Wachtmeister Lindau und dem OberwachtmeisterHellbrng verhaftete er zunächst den alten Przybilla . nachdem sich die¬ser über den verbleib seines Stiefsohnes nicht in zufriedenstellenderWeise erklären konnte . Bei einer Haussuchung in der Wohnung Przy -billas fand man die Werktagskleidung des verschwundenen Malchar -mb die Spuren von Näffe zeigte. Das jüngste Kind Przybillasäußerte auf die Frage nach dem Verbleib des Stiefbruders : „Ichwürde schon sagen, wo Nikodem ist, ich fürchte mich aber vor demVater ." Auch ein zweites Kind Przybillas äußerte sich in ähnlichemSinne .
Nun ging man auf die Suche in den benachbarten Kies - undSandgruben . Am Himmelfahrtstage vorigen Jahres befanden sichder Totengräber des Ortes und ein Bauer Strzudulla auf der Suche,als sie am Nachmittage an der Sandgrube neben der Pawlau -Mofurauer Chaussee ankamen . An einer Stelle sahen die beidenfrischaufgeworsenen Sand , obwohl die Grube in der letzten Zeit nichtmehr benutzt worden war . Der Totengräber nahm eine Stange undbohrte sie in den Sand hinein . Als sie etwa dreiviertel Meter tiefgekommen war . bemerkte er einen Widerstand , der beim Ausstößenfederte . Dies kam ihm verdächtig vor und er grub im Verein mitStrzdulla nach, bis er auf einen Sack stieß . Beim Oeffnen erblicktendie Männer zu ihrem Entsetzen eine blutleere Leiche , deren Kopf ab¬geschnitten war . Ebenso waren die beiden Beine dicht über dem Knieabgehackt. Die sofort benachrichtigte Behörde ordnete nun an dergleichen Stelle weitere Ausgrabungen an und tatsächlich fand manwieder einen Meter tiefer noch einen zweiten Sack , dessen Inhalt einnoch weit grauenhafterer war und der gleichzeitig zur lleberführunnder Täter diente , denn hier fand sich neben einem Kopfkiffen , denKleidungsstücken, dem Portemonnaie und dem Hut des ermordetenMalcharczyk, auch dessen über und über mit Blut bedeckter Kopf sowiedie beiden Beine . Es konnte noch festgestellt werden , daß Malcharczykoffenbar mit einem Beil zunächst niedergeschlagen und dann feineLeiche zerschnitten und ins Wasser geworfen worden war . Nachdemsie blutleer geworden war , hatte man sie in die Säcke verpackt undvergraben .

Während die Eettchtskommisston noch an der Fundstelle ihre Auf¬nahmen machte, kam der Mitangeklagte Schwager des HaupttätersPrzybilla , der Bauerngutsbesitzrr Joseph Nowak und dessen beideEnkel im Wagen vorüber . Sie stutzten , als sie die vielen Leute ander Fundstelle bemerkten und suchten dann zu flüchten, wurden jedochsofort festgenommen und ebenso wie der inzwischen verhaftete Przy¬billa wie dessen Sohn August in das hiesige Gerichtsgefängnis überführt , aus dem ste der heutigen Verhandlung unter scharfer Bedeckung»orgeführt werden.
Die Anklage führt aus , daß der Mord in der Stube des LudwigPrzybilla verübt und daß hier auch die Zerteilung der Leiche vorgenommen worden fei. — Unter den vielen vorgeladenen Zeugen in¬teressiert vor allem die unglückliche Braut des Ermordeten , durch derenAngaben die Untersuchung in Gang kam. Insgesamt beträgt die Zahlder vorgeladenen Zeugen 93 ; ferner sind 8 Sachverständige vorgeladen , darunter der bekannte Berliner Eerichtschemiker Dr . Jeserich— Als Verteidiger der Angeklagten fungieren fünf hiesige Rechtsawwalte . Die Angeklagten ihrerseits leugneten bei ihrer Vernehmungjede Schuld, fodaß in die umfangreiche Beweisaufnahme eingetretenwird .

Auszug aus de« Staudesbüchern Karlsruhe .Geburten °
30. Rov . : Berta Maria , V . Ignaz Wiehl, Kutscher. — 1 . Dez.Gerda Ruth Erika , V. Friedrich Kleiber , Revisor . — 2. Dez. : GertrudMaria , V . Philirw Sautter , Bierführer . — 5. Dez. : Friedrich , V. Robert Kistner , Fuhrmann .

Todesfälle :3. Dez . : Karoline , alt 1 Monat 15 Tage , V. Anton MörmannWagenführer . —- 4 . Dez . : Karoline Mayer , alt 22 Jahre , Ehefrau desMetzgers Emil Maver : Veronika Machauer , alt 27 Jahre , Ehefraudes Maurers Kar ! Machauer : Karoline Zipperer , alt 50 Jahre , WitwedeS Bierbrauers Karl Hipperer. — 5. Dez. : Eva Vogt, alt 64 Jahre .Witwe d«S Grotzb . Steuereinnehmers Bogt : Katharina Müller , alt77 Jahre . Ehefror, des Fabrikarbeiters Konrad Müller : Andreas Krim« ei. nuiiäufex , ein Witwer , alt 76 Jahre : Elise Maurer , Privatiere ,llüüg, alt Sb Jahre .
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. MODEL

HOFLIEFERANT
GEGRÜNDET 1836,

WEGEN VOLLSTÄNDIGER AUFGABE
DER

WEISSWARENABTEILUNO

AUSVERKAUF .

17774

SELTEN GÜNSTIGE EINKAUFSGELEGENHEIT
FÜR GANZE AUSSTEUERN UND ZUR AUF -
FRISCHUNG DER HÄUSLICHEN BESTÄNDE AN
TISCH -, BETT- UND HAUSHALTUNGSWÄSCHE

EinbahlerKopf
ist hässlich . . . .

Javol hat gesiegt mm v *
Javol hals vollbracht
Ihm dank ich des

Dm
Befie
Haareff Haares üppige Pracht

Tüchtiger , b. d. Drog .- u .
Colonialw .-Kundschaft gut
eingef.

Vertreter
für bekannt . Artik . von Gen .-
Vertr . gef. Offerten unter
B . 461a an Haasenstein &
Vogler , A . G .. Straft -
bürg i . Elf . 10690a.2.1

Damen 10197a
27 .5

finden diskr . , freund !. Aufenthalt
bei Frau Böbrinarer , Pridat -
hebamme , Knittlinge « bei Breiten .

Briefmarken,
größere Bestände , billig abzugeben.
B43111.3 .2

iUeber

schreibt Herr Sanititsrat Dr . Krause • . Arnbach
(Herzogtum Gotha ) am 13. April 1909:

leb sende Ihnen 20 Gutscheine , die bei Ihren
Haemacolade - Büchsen beilagen, und erbitte mir dafür2 Pfund Ihrer Haemacolade . Meine Frau zieht Ihre
Haemacolade allen ähnlichen Getränken vor, sie schmecktihr sehr gut, und sie behauptet , sie bekomme ihr amallerbesten , viel best, . der Kakao, den sie gar nicht
gut mehr vertragen könn

Berliner Hygiene Qee. m. b. H., Frankfurt au M.

Rachdem bekannten System „Klavieripiel ohne Noten " kann jeder
ohneApparat u . ohne Borkenntniffe das Klavierspielen durch Selbstunter¬
richt ganz leicht und sofort richtig erlernen . Heft 1 u . 2 enth . 6 beliebte
Lieder, darunter 3 Weihnachtslieder , mit genauer Erklärung 2 .50 Mk .,Heft 1—4 (12 verschiedene Lieder) zusammen nur 4.60 , weiteres Ver¬
zeichnis liegt bei. Die Anschaffung der Hefte genügt ; ausdrückliche
Garantie des leichten Erlernens , sonst Umtausch gegen Noten oder
Geld zurück.

Taufend Nachbestellungen und Anerkennungen aus allen
Kreisen bestätigen den überraschenden Erfolg nnd die Beliebtbeftvon „Klavieripiel ohne Noten ". Ausführliche Prospekte gratis , Ver¬
sand oer Hefte gegen Voreinsendung oder Nachnahme durch KapellmeisterTh . Walther , Altona a. E . 83, Friedenstraße 60._ 10693a

mit Firmadruck liefert rasch und billigH^Of'COllVertS bit Druckerei der „Bad. Presse"-

Uhren,
Juwelen,

Gold- ».
Silber¬
waren

die neuesten Muster . 17269
in bekannt grösster Auswahl
===== reelle Bedienung . ------ --

Karl Jock,
Uhrmacher und Juwelier ,

Raiserstr. 141,
am Marktplatk

— Rabattmarken. =

v Kohlen u .
Koks

w nur erstklassiger Qualitäten , namentlich J

la. englischer n. Rührer HanÄrM-Kohle»
billigen Preisen 16604*

Süddeutsche Kohlen ' Handelsgesellschaft m. d. D.
Friedrichsplatz Rr . 11. Telephon Rr . 665 .

Annahmestelle Beiertheim ' : E . Eberle , Breitestrafte #1.
Pianiao , vorzüglicher Ton , eleg. I Gut erhaltener Herd istAusführung billig zu verkaufen. I billig zu verkaufe« . B4328VB43276 Akabemiestraste 49, pari . I Rebeuiusstraße 8, IV ., M
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«Hat st

Weihnachts -Präsente
für die Leser dieses Blattes .

Die allgemeine Beliebtheit , deren sich meine Weihnachts-Präsente
stets erfreuten, veranlaßt mich auch in diesem Jahre , den Lesern vieles
Blattes neben den bisher gebotenen eine Reihe neuer Werke der hervor¬
ragendsten Schriftsteller zu der bedeutenden Ermäßigung von ca . »u
iu offerieren . Die Bücher find tadellos neu . entweder vornehm
broschiert oder gebunden in Ganzleinen mit farbiger Teckelpressung
und reicher Goldverzierung und eignen sich infolge ihrer prachtvollen
Ausstattung und ihres gediegenen Inhalts vorzüglich zu Geschenken
für Erwachsene und die reifere Jugend und dürften auch ni keiner
Bibliothek fehlen. 10626 «

SERIE I .
Jeder Band , elegant *% UL vornehm broschiert , 1 9fl MW

gebunden , statt 4.— «ur “ "■**• > statt 2 .— nur * '“ w Ini' '

iS , Fabiola oder Die Kirche der Katakomben .
ö ,

;Ön er

aus dem Märtyrerleben der ersten Christen . 432 Seiten ,
kmile Dm : bekannteste Roman Zolas , welcher d̂w ergreifenden

fango -
K uranstalt

Friedrichsbad
Kaiserstr . 136 .

Lokale Fang « « Applika¬
tionen gegen Ithcnmatis -
ums , ( lieht , Xeuralgicu ,
Ischias , besonders wirksam
zur Resorption alter Exsudate ,
namentlich bei chronischen
Frauenkrankheiten .

Behandlung auf ärztliche
Anordnung . 17344 .2 .1

Zela. Schicksale einer Pariserin schildert. 408 Seiten .
Lewis Rnn Unp oder die Tage des Messias. Dieser Roman, welcher tu

Iftülace . 0811 nur der jüdisch-römischen Zeit in Palästina spielt, handelt
u . a. auch von der Geburt sowie den ganzen Lebenslauf des
Heilands . 420 Seiten .

Heinrich flnn doHId f Der Roman versetzt uns in das Zeitalter des
Menkiewicz . ' llllla i Kaisers Nero und schildert u . «. auch die

entsetzlich . Christenverfolgungeu sowie den Brand Roms . 360 Serien .
. Heinrich nin KponTpithip Die grausigen Kämpfe der Deutschritter
Sienkiewicz . " IC IU CUil 1IIC1 » mit oen Polen wechseln mrt ruhrenden

Szenen reiner Liebe ab. 360 Seiten .
b_. n— Di^ ehten Tage Pompejis. SJgJfö » « E

Das schönste

ist und bleibt die

Dullüer .
SERIE II .

ÄÄ . 2.50 Mk. ,
“ “ 'fefÄ '

J 1-50 «k.
Kienzl , der lebte der Tribunen . ISoSrSö

Bulwers , aus welchem bekanntlich Richard Wagner den Stoff zu
seiner Oper gleichen Namens geschöpft hat . 628 Serien .

« ras Lee K- ipn und Fripdpn Dieses Werk, welches den Weltruf Tolstois
Tolstoi, nncy UUUniBWJU. begründete, schildert die Geschichte Ruß¬

lands von 1805—1813 , den Brand Moskaus , den Todeszug Napoleons
durch Rußland usw. 684 Seiten .

*C
er Die 3 MOSketiere »nna von verreich .

784 Seiten .

*
Du

x
m

n
a
d
s
er Zwanzig Jahre nachher . ^ z

^ LEe .
' 620 Seiten .

Der Graf ton Monte Christo . 700 Seiten .
Dumas .

Le Prinze. Die

Engen sue . Die Geheimnisse von Paris .

Fortsetzung von :
Der Graf von Monte Christo . 624 Seiten .

688 Seiten .

Victor Hugo . Der Glöckner VOn NOtTe -Daffle . 622 Seiten .

f . w . HacMänder . EDropäisches Sklavenleben . S44 Seiten .

Graf Leo Tolstoi. Lima Karenina . Lsfttchen Gesellschaft .
688 Seiten .

Engen 8ue . DM KMgK «20 Seiten .

Außerdem offeriere: SU * JOhll RctCliffC ’ S ffiom^ne
" ^

*** ** Band elegant 2 M . ,
vornehm broschiert |nurgebunden statt 4 .-

Hontl Cahih oder „Die Empörung in Indien “. Indische. Pracht , Sitten
nCUll OdUlu und Gebräuche, aber auch furchtbare Kämpfe u . Greuel¬

szenen der unterdrückten Indier lernen wir hier kennen. 3 Bände .
1940 Seiten .

^ ohactnnnl Iu diesem Werke schildert uns Retcliffe nicht nur den
SCDllolllPUi» grausigen Krimkrieg , sondern auch intime Szenen des

Frauen - und Liebeslebens im Harem . 5 Bände . 2550 Seiten .
No« Kpoipi von Saunvon Der Untergang des päpstlichen Kirchen-
IH5 Wellt füll udVUjfcll. staates . Die Entstehung des Königreichs

Italien . Des Freischärlers Garibaldis Abenteuer und Tod . 4 Bde.
1912 Seiten .

Es wird höflichst gebeten, gefl . umgehend zu bestellen, da bei
späteren Ordres für rechtzeitige Lieferung keine Garantie über¬
nehmen kann.

WiUdorflr , TeHagnbnchhandl . , Berlin 17 , Joachlmstr . 2 , J | |
Vorausgehende Einarbeitung Be¬

dingung . Ausführl . Anträge unter
Angabe des Verkaufsgrundes er¬
beten unter F . A. K . 226 an
Rudolf Mosse , Frankfurt
a . M. 10682a .2.1

Beste doppelseitige n
Schallplatte .

“

kaute und klare Wiedergabe . Grösste Haltbarkeit .
Ständig Neuheiten . Katalog frei .

Aus dem Eepertoir von ca. 12000 Nummern:

Gesang mit Orchester
und Glocken .

1-19096 '98. Tochter Zion . - 0 du
fröhliche.

1-19085197. Es ist ein’ Eos’ ent¬
sprungen. — Stille Nacht,
heilige Nacht.

1-19398199. Ihr Kinderlein kom¬
met - Dies ist der Tag, den
Gott gemacht.

1-10210 12. Weihnächte- Evan¬
gelium. - Knecht Eupprecht.

f .l6I59/Sf . Morgen,Kinder,wird’s
was geben . —Am Weihnachts-
Ixium. — Morgen kommt der
Weihnachtsmann. — Ihr Kin-
derlein kommet

1-19179186. Stille Nacht, heilige
Nacht. — O du fröhliche.

1-19291/92 . Vom Himmel hoch.
O du fröhliche.

1-16463 .62. Weihnachtsgesang.
Wiegenlied.

1-19379/80 . Des Jahres letzte
Stunde. — Mit der Freude
zieht der Schmerz.

1-19377178. Tochter Zion . — Es
ist ein’ Eos’ entsprungen.
Orchester und Glocken.

1-13175176. Weihnachtsfreuden.
Weihnachtsglocken.

1-1010//02. Stille Nacht und
Tochter Zion . — 0 du fröh¬
liche und Vom Himmel hoch.

1-14157158 . 0 du fröhliche. —
Stille Nacht, heilige Nacht.
Orgel-Soli.

1-11201/02 . Süsser die Glocken
nie klingen . — O du fröhliche.
Kirchenglocken mit Har¬
monium.

1-11206113151 . Die Wachtparade
am Weihnachtstage . - Weih¬
nachtslieder ,

Zu haben bei :
Ernst Eeonliarclt , Mannheim .
Fr . Schwab jun . , Mannhei m .
Aug . Mappes , Heidelberg .
Carl Antritter , Konstanz .

MOlM -kM „favorite
“ GJlfc, »WM-Mn 1.

direkten Imports

^ von 50 rfg. anbiszu den
allerfeinsten Qualitäten,

_ 35137

8763a.6.4

Adlerstrasse 7 .

mit 12—15 000 M Einlage zur
selbständigen Führung meines
Fahrrad -Geschäftes, da ich noch
anderweitig beansprucht, kann das
Geschäft auch käuflich erworben
werden und bleibt Verkäufer evtl,
still beteiligt .

Offerten richte man unter
Kaufmann Nr . F . K. 4958 an
Rud . Masse, Karlsruhe L B . 17766

7000- 8000 Mk.
II. Hypotheke , ans ein zu 60000 Mk.
rentierendes Wohnhaus gesucht.
I. Hypotheke ist ca. 27300 Mk . Offert ,
unter Nr . 17776 befördert die Ex -
pedition der „ Bad . Presse"

. 2 .1
Gesucht ^

wird ein stiller Teilhaber in ein
größeres , rentables Baugeschäst
mit einer Einlage von 14 000 Jt
gegen gute Sicherung.

Gefl . Offert , unt . Nr . 10648a
an die Exped . der „Bad . Preffe " .

würde einen armen , verlassenen,3 Jahre alten Knaben an Kindes¬
statt annebmen und ihm ein gutes
Heim geben , welch, er durch Ableben
seiner Großmutter verloren hat .

F \ Fabel , Durlach ,
Gerberstraffe 3.

Kesseres Kind
wird von Beamten -Eheleuten
gegen einmalige Abfindung zu
adoptieren gesucht.

Strengste Diskretion .
Offerten unter Nr . 10687a an

die Expedition der „Bad . Preffe"
erbeten.

! Hl ,t ßlifll wunderb . schön im Ton,l ülil Uiiyt, umständeh. für 65 Mk .
zu verkaufen . B43229 .2.2

Garten straffe 1«, 4. Stock r.

Verlag von Velhagen & lilasing in Bielefeld unö Leipzig |

Neu ! Heu !

Allgemeine Erdkunde, Länderkunde
und Wirtschaftsgeographie

Unter Mitwirkung hervorragender
Sachmäner. herausgegeben von

Professor Albert Lcobel

Fünfte nenbearbestete und vermehrte Auflage

2 stark« Bände , Groß-Dktav , mit
vielen hundert Abbildungen und
Kärtchen. Elegant in halbleder grd.

Preis : Mk . 27 .60

va - |o«oof|I teMch wie illustrativ hechint -r-flante w « k bildet

einen geagrnphischen tzausschatz in des wertes vollster ve-

deutnng und ist den wist -nschastlichen und den praktischen
Interessen gleicherart dienstbar .

IubilSmnr -Nnsgab«. voittec reeidtett er Ilbdeuch.

1909 flnbttts » 09

Allgemtilln Stud- ANas
139 Haupt- und 161 Nebenkarten<uef 297 Kartenfettee
nebst -hchabetischemKameiwerzeichms ^ n über 24eeueik « »«

Zünfte völlig neu bearbestete ». vermchrteS ^ hqe
tzeransgegeben van

Professor albert Stichel
LinschL Namenverzeichnis Mk . 28.—
2n starkem Halbfranzband Mk . 32.—

(Altere Auflagen des Andreeschon Handatlas oder Mtriftge
andere alle Handatlanten werden in Uintansch gegen die
neueste Auflage znrikkgenommen und n»t 10 Mark vergütet.)

Bisheriger klbsatz über 870008 kxemplare.

Auszug aus dem
»Größen Andrer" velhagen sc Rlasmgs
Neuer Nulls- ». ftimilien -Atlus
in hundertzwei Gartenseiten, herausqegeben »an

Professor Kbert Stotel
Elegant und dauerhaft gebunden Preis MK . 12 .50

vorrätig in allen Buchhandlungen .

Sprechmaschine .
Konkurrenzlos

sind meine Preise .
Kaufen Sie daher am Platze.

Volle Garantie ! Teilzahlung !
250 Sprechma &chinen ,
Ca. 10000 Platten n. Walzen

zur Auswahl am Lager.
Trichterlose 5prechappmate

in großer Auswahl eingetroffen.

Karlsruher Aufnahme« :
Grenadier -Kapelle, Banern - Kapelle ,
Männer -Gesangverein , Liedertafel ,
Silcher - Quartett , Badenia - Müller ,

sind ebenfalls eingetroffen.

Johannes Schlaile,
einziges Spezialgeschäft am Platz«.

Donglasstraffe 24 .
Telephon 2283 . -»

Tücht., energ., vermöa. Kauft
mann / Christ,-verh., 33 I . ) sucht an
nachweisbar solid., gut rentabl .
Fabrik - od . Handelsunternehmen

Beteiligung
mit zunächst ca. 30—50 , evtl , dis
100 Mille , oder das Unternehmen

Krankenwäsche
wirkt bekanntlich stets ansteckend und verbreitet die Krank¬
heiten mehr als man glaubt . Sie wird aber steril und

verbreitet nicht Krankheiten
wenn man sie eine halbe Stunde in nur einprozentiges
Automors -Wasser legt und dann wie gewöhnliche Wäsche
weiter behandelt . Automors vernichtet Typhus -, Byph -
theritis -, Cholera -, Scharlach - , Schnupfen - etc . Baoillen .9W »

Ftasefeea za 80 Pf , 1,75 M, b. 3 1 h den Apotheken a, Drogerien .

VERMOUTH

AST! SPUMANTE

TORIHO CASA FON DATA N EL 1835

Gottesdienste.
— 8. Dezember . —

Katholische Stadtgemeinde .
Fest Mariä Empfängnis .

Hauptkirche St . Stephan . 5 Uhr
Frühmeffe . .
6 Uhr Rorateamt mrt General -
kommuion für die Jungfrauen¬
kongregation .
7 Uhr hl. Messe . _ r
% 9 Uhr Militärgottesdrenst .
% 10 Uhr Festgottesdienst mit
levit . Hochamt und Predigt .
l412 Uhr Äindergottesdienst mit
Predigt . _
3 Uhr Vesper zur lreben Mut¬
tergottes .
Va 8 Uhr feierliche Aufnahme rn
die Jungfrauenkongregation m.
Predigt , Prozession und Segen .
Freitag , 7 Uhr , Rorateamt .

-t .Bernhardnskirche . 6 U . Rorate .
7 Uhr hl . Messe ; Generalkom¬
munion der Mädchen und der
Jungfrauenkongregation .
8 Uhr Singmeffe . ^^ 10 Uhr Hochamt mit Predigt .
11 Uhr Kindergottesdienft .
343 Uhr Herz - Mariä -Andacht.
8 Uhr feierliche Aufnahme in
die Jungfrauenkongregation .

Liebfrauenrirche . 347 Uhr Rorate¬
amt , dann Generalkommunion
der Jungfrauen .
349 Uhr Singmeffe .
3410 Uhr Hochamt mit Predigt .
11 Uhr Kindergottesdienst .
343 Uhr Vesper. ^ t
Freitag . 349 Uhr abends , kirch¬
liche Versammlung d . Manner -
kongregation mit Predigt .

St . Binzentiuskapelle . 5.35 Uhr hl.
Kommunion .
7 Uhr hl. Meffe.
8 Uhr Amt mit Predigt .
346 Uhr Segensandacht .

St . Bonifatiuskirche . 347 Uhr Ro¬
rateamt mit Segen .
8 Uhr Singmeffe mit Predigt .
3410 Uhr Hochamt mit Predigt .
3412 Uhr Kindergottesdienst m.
Predigt .
343 Uhr Herz - Mariä -Andacht.
349 Uhr Predigt des hochw .
Hrn . Dominikanerpaters Bona -
ventura mit Andacht u . Segen .

St . Peter - und Paulskirche . 6 Uhr
Beichtgelegenheit.
347 u . 348 Uhr Austeilung der
hl . Kommunion .
348 Uhr Rorate ' mit General¬
kommunion der Junakraues -
^ uareastion .

3410 Uhr Hauptgottesdienst mit
Predigt .
2 Uhr Herz-Mariä -Bruderschft.

St . Josephskirche (Stadtteil Grün¬
winkels. 6 Uhr Austeilung der
hl. Kommuion u . Beichtgelegen¬
heit .
7 Uhr Generalkammu«ion der
Frauen .
9 Uhr Amt mit Predigt .
343 Uhr Herz- Mariä -Bruder -K mit Segen.

ag , 349 Uhr , kirchliche Ver¬
sammlung für die Frauen .

Ludwig Wilhelm -Kraukrnhrim . 8
Uhr hl. Meffe .

Rüppurr (St . Nikolauskirche) .
9 Uhr Amt.

(Alt - sKatholische Stadtgemeinde.
Auferstehungskirche. Der Got¬
tesdienst fällt wegen auswärtig .
Pastoration aus .

Perfekte Schneiderin
empfiehlt sich im Anfertigen von
Straßen - u . Ballkleidern, Blusen,
Röcke usw. B43344 .3 .1

Akademieftraße 42 , 3 . St .
300.— Mark

nichtbadische Hypothek «, sicher ,
billig zu verkaufen oder beleihen
gesucht . Näheres bei Hvrn ,
Bachftraße 56._ $843325

Gebildete Dame ,
hier fremd , sucht Anschluß an
ebensolche .

Gefl . Offert , unt . Nr . B43322
an die Exp, der „Bad. Preffe" .

Benzinmotore , Gasmotors
Sauggasanlagen
Lokomo ile, Dampsmasch nen,Damos -
cffeh Pumpen und BelriebSeinriht-

ungen gebrauchte , in allen Großen ,
unter Garantie wie bei Nculieicrung
t,abe billigst aizugeben 9431*

6g. Heilmarm ,
Masch «rnbauaustalt Dnrlach ,

Telephon Rr . »0.
Ein gut erhaltener Winterüber -

zieher u . Anzug f . mittlere, unter -
letzte Figur zu verkaufen. B43350

gatfrrftoaftc 55. 3. ©imt

^ ^ eirot ,
Staatsbeamter , Mitte 40, äußerst

angenehm. Ersch . , Witwer mit . 1
Kinde, vermögt., 4200 Jt Eink .,
sucht eine liebe, schöne^ geb- , ver-
mögl ., kath . Lebensgefährtin .

Offerten mit Bild unter Rr .
10680a an die Exped. der „ Bad .
Preffe" erbeten._^ Heirat . «

2 hübsche, junge Damen wün¬
schen Bekanntschaft mit 2 ehren¬
werten, jungen Herren zwecks
Heirat . Wenn möglich Photo¬
graphie, welche eventl . zurückge-
sanot wird . 10683«

Briefe postlagernd Pforzheim
A. F . 1962 . Diskretion . _^ g e t r n t. ^

Frl ., kath . , aus guter Familie »
Mitte 29, haust , u . wirtschcrftl. er¬
zogen , mit Vermögen , wünscht aus
diesem Wege , da es ihr an paffen¬
der Herrenbekanntschaft mangelt ,
mit solid . Herrn zwecks Heirat be¬
kannt zu werden.

Ernstgemeinte Anträge unter
Nr . B43321 an die Exp . der «Bah »
Presse " erbeten.

WresMämWWU
in guter Lage der Kaiserftraße ist
umständehalber abzugeben .

Offerten unter Rr . 5843286 au
die Exped . .der „ Bad . Preffe " .

Hoihttiillibl. HrniSiierlissts.
Hochrentables Eckdoppelhaus ,

ginz neuzeitlich , nahe am neuem
Personenbahnhof gelegen , ist sehr
billig zu verkaufe«. Käufer hat nach
Abzug aller Unkosten lOOO
Mark Übrig. Offerten unter
Nr . B43352 an die Exp . der »Bad .
Preffe" erbeten . _ 2A

Zu verkaufen :
Grammophon m. Platten . 2 vollste
saubere Betten , alles billig .
B43367 Eisenbahnstraste 18, Part .

Mhmaschine .
best. Fabrik . , mod . Ausst . , äußerst
bill . unt . Garant , zu verkaufe «.
B43384 Riippurrerstraße 88, I .

Kasteu-Kiuderwageu . "M 1I
mod. gut erh . , fast neu , verstellb .,
starker Kinderstuhl bill . zu verk.
B433S4 Lajziugerstu ^ e 16. r .



Seite 6 Abendblatt . Dienstag den 7. Dezember 1909. Nr . 569

Die Irrenfürssrge in Baden.
■# Karlsruhe , 7 . Dez . Wie schon heute vormittag im Wortlaut

« 5- geplanten Gesetzes mitgeteilt , ging dem Landtag seitens der Rr
gienrng ein Gesetzentwurf zu . und zwar zunächst der Ersten Kammer
betr . die Zrrenfürsorge . Durch diese Vorlage soll die Fürsorge für
Geisteskranke in unserem Lande gesetzlich geregelt werden.

Es entbehren im Gegensatz zu einer Anzahl außerdeutscher Staa
teil , fast alle deutsche Bundesstaaten , jedenfalls alle größeren , einer ge¬
setzlichen Regelung des Jrrenwesens , und es sind in diesen Ländern
wie bei uns die Bedingungen unter denen Geisteskranke auch gegen
ihren Willen in Irrenanstalten untergebracht und dort zurückgehalten
werden können, im Wege der Verordnung geregelt .

Bei dieser Sachlage glaubte die Eroßherzogl . Regierung eine spä¬
tere reichsgesetzliche Regelung des Gegenstandes nicht abwarten , son¬
dern die Frage prüfen zu sollen, ob sich die Erlassung eines Landesge¬
setzes empfehle. Diese Frage war zu bejahen . Wenn auch die Befug¬
nis der Polizei zur Einweisung eines Geisteskranken in eine Anstalt
sich einwandfrei begründen läßt , so fehlt es eben doch an einer dies«
Befugnis unmittelbar und bestimmt aussprechenden gesetzlichen Vor¬
schrift . Auch sind immerhin Fälle denkbar, in denen die vorhandene
Rechtsgrundlage nicht ausreicht .

Es war deshalb bereits dem letzten Landtag der Entwurf eines
Gesetzes betr . die Jrrenfürforge vorgelegt worden , der aber in der
zweiten Kammer , an welche er zunächst gelangte , nicht mehr zur Be¬
ratung kam . Mit dem vorliegenden Gesetzentwurf soll nun neuerlich
der Versuch einer landesgesetzlichenRegelung des Jrrenwesens gemacht
werden und zwar im wesentlichen auf der Grundlage des früheren
Entwurfs . Rur in einem Punkt weicht der jetzige Entwurf von dem
früheren ab , nämlich hinsichtlich des für die Auftrahm - erforderlichen
ärztlichen Zeugnisses. Die Vorschrift des früheren Entwurfs , wonach
das ärztliche Zeugnis , das die Geisteskrankheit und die Notwendigkeit
der Anstaltsfürsorge bestätigt , von dem für den Aufenthaltsort des
Kranken zuständigen Bezirksarzt ausgestellt sein muß , ein Zeugnis
des behandelnden oder eines sonstigen Arztes , also nicht genügt , hat
bei den Aerzten des Landes lebhaften Widerspruch erfahren . Ferner
haben nicht nur verschiedene freie ärztliche Vereinigungen , sondern
auch die gesetzliche Vertretung der badischen Aerzte, die Aerztekammer,
in ihrer Sitzung vom 22 . Oktober 1908 einer Resolution zugestimmt,
worin die in dem Gesetzentwurf geplante Ausschließung der prakti¬
schen Aerzte, aus dem Aufnahmeverfahren für Geisteskranke als eine
für die Interessen der Kranken und des ärztlichen Standes verhängnis¬
volle Maßregel bedauert wird . Es ist deshalb , obwohl auch für die in
den früheren Entwurf vorgesehene Regelung gute Gründe angeführt
werden können, nunmehr in der neuen Vorlage vorgesehen, daß das
Zeugnis eines im deutschen Reich approbierten Arztes für die Auf¬
nahme eines Geisteskranken in einer Irrenanstalt genügt . Dies ent¬
spricht insofern der seitherigen Regelung , als hiernach für die regel¬
mäßigen Aufnahmen die Ausfüllung des ärztlichen Fragebogens durch
den behandelnden Arzt genügt und nur eine Bestätigung der Auf¬
nahmequalifikation durch den Bezirksarzt , aber ohne vorherige per¬
sönliche Untersuchung des Kranken , vorgeschrieben ist .

Die Unterbringung eines Geisteskranken in einer Irrenanstalt
soll nach dem Entwurf zuläsiig sein entweder auf Antrag bestimm¬
ter , zu dem Kranken in näherer Beziehung stehender Personen oder
Behörden , (gesetzlicher Vertreter , unterhaltungspflichtige Familien¬
angehörige , mit der Fürsorge für den Kranken befaßte Behörden ,
öffentliche Organe oder Verwandte , unterstützungspflichtiger Armen¬
verband usw .) , nachdem das zuständige Bezirksamt die Unterbringung
für statthaft erklärt hat , oder zufolge Anordnung des Bezirksamtes
nach Beratung im Bezirksrat bei Geisteskranken, die für sich oder
andere oder für das Eigentum ^ qefährlich sind , für die öffentliche
Sittlichkeit anstößig oder in Bezug auf Aufsicht oder Verpflegung
verwahrlost oder gefährdet sind . Sowohl die Unterbringung auf
Antrag eines dazu Berechtigten , wie diejenige auf Anordnung des
Bezirksamts setzt voraus , daß die Geisteskrankheit und die Notwen¬
digkeit der Anstaltsfürsorge auf Grund persönlicher Untersuchung des
Kranken durch ein ärztliches Zeugnis — bei der bezirksamtlichen An¬
ordnung ein Zeugnis eines beamteten Arztes — bestätigt ist . Eine
Regelung der freiwilligen Aufnahmen , der Aufnahmen auf Antrag
des Kranken selbst , enthält der Entwurf nicht, da hier keine Frei¬
heitsbeschränkung in Frage steht, die eine gesetzliche Regelung erfor¬
derlich machen könnte. Nur für den Fall ist in dem Entwurf Vor¬
sorge getroffen , daß ein auf seinen eigenen Antrag untergebrachter
Kranker in dem Zeitpunkt , in dem er seine Entlassung verlangt , für
sich oder andere gefährlich usw. geworden ist.

0 Aus der Pfalz , 7 . Dez. In Kaiserslautern wurde mit der un¬
entgeltlichen Kinderspeisung begonnen , an rer berm erstenmale 800
Kinder teilnahmen . — Die sieben größeren Städte der Pfalz haben
als Stadtverordnete gewählt 79 Liberale , 63 Sozialdemokraten , 28
Zentr ^msleute . 13 Demokraten und 4 Unparteiische. — Der Pfälzer
Waldverein erhielt in diesem Jahre einen Zuwachs von 3000 Mitglie¬
dern . Die Zahl der Ortsgruppen , worunter sich Köln , Augsburg ,
München, Frankfurt a . M . und Zürich befinden , ist von 52 auf 80 ge¬
stiegen.

— St . Ingbert , 5 . Dez . Billiges Fleisch gibt es jetzt im benach¬
barten Dudweiler . Die Konkurrenz hat es dort so weit gebracht, daß
prima Rindfleisch das Pfund zu 46 L verkauft wird . Glückliche
Menschen in Dudweiler .

>= ■ Stuttgart , 7 . Dez Als der König von Württemberg sich ge¬
stern vormittag vom Wilhelmspalais zu Fuß nach dem Reithaus be¬
gab, überreichte ihm ein Mann eine Bittschrift . Der König er¬
kundigte sich nach dem Inhalt des Bittgesuches und versprach die
Sache untersuchen zu lassen. Kurz darauf wurde der Vittgesuchsteller
von 2 Schutzleuten festgenommen und auf die Wache gebracht, dort
aber , nachdem sich der Fall aufgeklärt hatte , wieder freigelassen.— Friedrichshafen ( Bodensee) , 6 . Dez . Der Weichenwärter S . ,
besten Frau , die Mutter von 7 unerwachsenen Kindern , erst vor we¬
nigen Wochen an den Folgen einer Operation gestorben war , suchte
sich am Sonntag mit einem Revolver zu erschießen ; auf das Geschreider Kinder eilten Leute herbei , nahmen ihm die Waffe ab und be¬
ruhigten ihn einigermaßen . Run hat er aber doch in der vergangenen
Nacht Hand an sich gelegt , indem er eine Flasche Lysol austrank ; ob
man den Mann noch retten kann, ist fraglich.

0 ; Karlsruhe , 7 . Dez . Am vergangenen Sonntag ttafen sich aufbem Gottesauer -Exerzierplatz die beiden hiesigen Fußballclubs
„Sparta " und „Olympia " zum Retournswettspiele . Der F . C.
„Sparta " verlor 2 :1 Toren . Ebenso unterlag die Zweite Mannschaft
„Sparta " mit 2 :0 Toren .

# Karlsruhe , 7. Dez . In Stuttgart wurde ein Sülcheutscher Ath¬
letik-Verband gegründet , dem 120 Vereine mit 11000 Mitgliedern
beitraten . Vorsitzender ist Albert Wämser in Frankfurt a . M . , wo auch
der Sitz des neuen Verbands ist . — Der Radfahrer Robl will unter die
Aviatiker gehen. Er hat in Kiel einen Eindecker des Ingenieurs
Mordhorst erworben . —

— In Antwerpen gewann Max Weckester vom Schwimmsportklub
Köln das Hauptschwimmen gegen den belgischen Meister O . Gregoire .
Das Newyorker Sechstage -Rennen , welches Sonntag 12 Uhr 5 Minu¬
ten begann , wird von 12 amerikanischen Paaren und den europäischen
Mannschaften Rütt - Stol , Gebrüder Eeorget , Carapozzi -Cuniolo und
Shirley -Eermain bestritten .

0 Heidelberg, 7 . Dez . Das am Sonntag abgehaltene Hockey -Wett¬
spiel zwischen dem Akademischen Hockey-Klub Karlsruhe und dem
Hockey -Klub Heidelberg fiel zu Gunsten Heidelbergs mit 16 :v aus .

Kadiflye Presse .

Im Saale des Orossh . Konservatoriums
35 Sofienstrasse 35.

Mittwoch den 15. Dezember 1909, abends 8 Uhr

Zugunsten des
Bayreuther Stipendienfonds .

(Badischer Landesverein
unter dem Protektorat Seiner Orossh . Hoheit de» Prinzen

MAXIMILIAN VON BADEN .)

r - >
Eine kleine

ABENDMUSIK
( Tonwerke altbadischer Musiker)

veranstaltet vom

VereinfürheimatticheKunstpflege Karlsruhe

Mitwirkende :
Frau Helene Junker , Fräulein Hedwig IMefenbaeher ,
Fräulein Mimi Fischei , Fräulein Margarete SchweOurt ,
Fräulein Jeanne Godot , Herr Emil Kornsand , Herr

Oskar Hormnth .

Programmfolge :
Einleitender Vortrag

(Herr Hofrat Prof . HEINRICH ORDENSTEIN .)

Jfiusica des Bends:
1. Johann Kaspar Ferdinand Fischer 1650—1737.

a) Suite „ Urania “ für Klavier ,
b) Suite „Polghymna “ für Klavier .

2. Johann Stamitf 1717 - 1787.
Orchestertrio ( Quartett )

für zwei Violinen , Violincello und Klavier ,
3 . Franz Xaver Richter 1707 - 1789.

Sonate di catnera
für Flöte, Violincello und Klavier .

4 . Friedridi Ernst Fesca 1789 - 1826.
Drei deutsche Lieder

mit Begleitung des Pianoforte .
5 . Alexander Fesca 1820 - 1849.

Trio für Klavier , Violine und Violincello ,
Ende nach halb 10 Uhr.

Das Cembalo ist aus der Hofpianofortefabrik Carl Pfeifer
db Comp . , Stuttgart .

Platz -Karten :
Saal mim. h Mk. 4.— und 3.—, Galerie num. a Mk. 2.—,
unnum . h Mk. 1 .— « . Programme a 50 Pfg . sind erhältlich
in der Hofmusikalienhandlung Fr . Doert , Kaiserstr . 159,
Eingang Ritterstr . ( Tt/eph . 2003 ) und zu erhöhten Preisen

am Saaleingang .

'J/MP Im Interesse aller Anwesenden werden die Damen
auf das Angelegentlichste gebeten , ihre Hüte in der Gar¬

derobe abzulegen. *"̂ C

Wetterbericht des Zentraldur für Meteorologie u. Hydrogr
vom 7. Dezember 1909 .

Fast ganz Europa steht noch unter der Herrschaft einer Depression,die Minima über England und über dem Nordmeer aufwetst . Ein
Teilminimum ist über Oesterreich zu erkennen. Hoher Druck bedeckt
wie bisher den Südosten . Das Wetter ist in Deutschland meist trüb
oder unbeständig zu Niederschlägen geneigt und ziemlich mild . Eine
wesentliche Veränderung der Luftdruckverteilung und damit der Wet¬
terlage ist zunächst nicht zu erwarten .

kvilUkuugsviovichiiimir « der Mrrcorolvg Siaiiou Karlsruh «

Dezember
6. -ca^ ts 9" U.
7 Mrgs. 7" U.
7. Milk. 2* U.

darauffolgende » N i .tu 3.5.
nieder ! ÜlagSinenge am

oarom . Lverm.
in .

ÄOUH.atnatu ,,ertchn - l«ti
w Vr»z. «Hw

738 2 5.2 5.9 59 SW
739 öl 4.5 4.7 74
739 .4 6.4 5.4 75 9

ftmnte

bedeckt
denn
Regen

7. Dezember 7" früh 6.1 mm.
eNernachrichlen an» dem '->» » * „ vom 7. Dezember früh :

Lugano halbbedeckt 2 Biarritz heiter 9 ". Nizza wolkenlos 4 ", Lrte
bedeckt 11 . Florenz bedeckt 10 , Rom heiter 13 1-, Kaution wolkig
12 *, Brindisi heiler 11 .

Schiffsnachrichten des Norddeutschen Lloyd .
— Bremen , 7 . Dez . Angekommen am 4. Dez . : „Prinz Eitel

Friedrich " 8 Uhr vorm , in Antwerpen , „Würzburg " in Bahia , „Prin¬
zeß Irene " 4 Uhr nachm , in Genua ; am 5 . Dez . : „Kleist" 10 Uhr vorm,
in Singapore , „Aachen " 6 Uhr nachm , in Antwerpen , „Greifswald "
4 Uhr nachm , in Adelheide ; am 6. Dez . : „Scharnhorst " 8 Uhr vorm , in
Genua , „Lothringen " 6 Uhr vorm , in Brisbane , „Prinz Ludwig "
9 Uhr vorm , in Hiogo (Kobe) , „Eoeben" 3 Uhr vorm , in Shanghai ,
„Bonn " 12 Uhr vorm , in Antwerpen , „Schleswig " 8 Uhr vorm , in
Marseille , „Prinzeß Alice" 2 Uhr nachm , in Aden, „Seydlitz" 7 Uhr
nachm , in Genua , „Prinz Heinrich" 2 Uhr nachm , in Alexandrien .
Passiert am 5. Dez . : „Breslau " 5 Uhr nachm. Dover ; am 6 . Dez . :
„Breslau " 3 Uhr nachm . Lizard , „Ersfeld " 11 Uhr vorm . St . Vincent .
Abgegangen am 4 . Dez . : „Derfflinger " 2 Uhr vorm , von Neapel ,
„Schleswig " 9 Uhr nachm , von Neapel , Hannover " 2 Uhr nachm , von
Baltimore , „Franken " 4 Uhr nachm , von Marseille ; am 5 . Dez . :
„Prinzregent Luitpold " 10 Uhr nachm , von Gibraltar ; am 6 . Dez . :
„Schwaben" 7 Uhr vorm , von Bremerhaven , „Friedrich der Große"
8 Uhr nachm , von Fremantle ; am 7. Dez . : „Eoeben" 5 Uhr vorm , von
Shanghai

Erledlgtr Stellen für Mililäranwärirr .
Straßenwärter auf 1 . Januar 1910 nach Oppenau , Amtsbezirk

Oberkirch, Eroßh . Master - und Straßenbauinspettion Achern. Strecke
Nr . 17, Landstraße Nr . 25 . Probezeit für Militäranwärter 1 Jahr ,
für sonstige Bewerber 5 Jahre . Anstellung auf Kündigung . Anfangs -
Vergütung 660 Mark , Höchstvergütung 780 Mark (einschließlich
12 Mark Erasnutzen )

Preissragk: .HM Firm iß fit“
Auf unsere am 20 . November in der „Badischen Presse" ver¬

anstaltete Preisfrage sind

eingelaufen und zwar nicht nur aus ganz Baden und den Rachbar¬
staalen , sondern auch aus dem ganze « Deutschen Reiche , aus der
Schweiz , aus Frankreich , selbst aus Afrika ; so> z . B . : aus Berlin ,
Bremen , Breslau , Caffel, Cochem a . d . Mosel , Deffau , Dortmund .
Düren . Düffeldorf . Frankfurt a . M . , M -Gladbach, Hamburg . Herne
i . Wests .. Köln , Kreuznach, Leipzig, Melle i . Hann ., Neheim a . d . Ruhr ,
Neuwied a . Rh ., Stuttgart , Basel , Luzern , Schaffhausen , Sent ,m En¬
gadin , Oran in Algier rc . rc . ,Manche Losungen kamen sogar telegraphisch und mit Eil »
boten -Brief . ^ . , .

Diese ungewöhnlich große Beteiligung aus nah und fern und !
aus allen Kreisen der Bevölkerung beweistaufs beste das große Jutereffe
und die aufmerksame Beachtung , die allenthalben dem Inseratenteil
unseres Blattes geschenkt wird . . . . . ^ .lieber 4500 Lösungen waren richtig, lautend auf die tn Karlsruhe
bestens bekannte Firma :

Leipheimer & Mende, MMnsMum »««,
Karlsruhe , Kaiserstratze .

Die Auslosung der Geldpreise und Extra¬
prämien ergab folgendes Resultat :

Hauptpreis 50 Mark
1 . Albert Schumacher, Akademiestraße 49III .

Ein Preis von 20 Mark
und Extrapre . s der FirmaH . L»anckanee,Sch »hhan- ,
Kaiserstr. 183, ein Paar Damen - oder Herrenstiefel, Marke
„ Salvator .

"
2. Paul Rose , Telegraphenmeister , Adlerstraße 1.

Ein Preis von 10 Mark
und Extrapreis der Firma A . Haanz , Reise -Bazar ,
Kaöerstrane 108, eine eleganteDamenffandtasche, Trapezform.

3. Rudolf Borel , Forstwart , Welschneureut.

5 Preise von je 5 Mark
4. Berta Greulich, Douglasstraße 26 .

erhält auch den Extrapreis der Firma Engen
Klingele , Uhren und Goldwaren , Erbpnnzenstr . 26,
eine silberne Platte .

5 . Pauline Litsch, Bulach.
6 . Wenzler , Gendarm , Krautheim , A . Boxierg .
7 . Joseph Weureither , Schloster, Karl Friedrich -Straße 12.

erhält auch den Extrapreis der Firma LI. Schneider ,
Inh . H . Kahl , Mnnusakturwaren , Kaijcrstr. 131, ein
elegawes Damenkostüm .

8 . Weickart, Douglasstraße 2III .

15 Preise je 3 Mark
8 . L. Rieple , Luisenstraße 24.

10. Frau Weintraub , Markgrafenstraße 45.
erhält auch den Extrapreis d . r Firma HVNh. Zenmer ,
Pelz-Mode-Haus u . Großkürschnerxi , Kaijerstraßc 125/137.
eine Pelzsiola .

11 . Wilh . Knickhauer, Wagenführer , Seubertstraße 13.
12 . Anna Hörmann , Stockach.
13 . Walter Feustel, Douglasstraße 8III .
14 . Luise Meng . Linkenheim , Bahnhofstraße 267.
15. Karl Plesse, Betriebsastistent , Beilchenstraße 5III . St .
16. F . Weber , Lachnerstraße 16III .
17. Adolf Dürr , Friseur , Durmersheim , Amt Rastatt .
18. Hch. Becker, Revisor , Durlacher Allee 49III .
19. Karl Groß , Justizaktuar , Bernhardstraße 9 IT
20 . Hch. Eres . Lachnerstraße 8II .

erhältauch deuExtraPreisder Firma Chrfst . Fr &nfele ,
Goldschmied , Kaiserpassage 7 , zwei veisilberte, künstlerische
Metollbilder

21 . Karl Kötzle , Schloster, Rüppurr , Pfauenstraße 11.
22 . Berta Reichenbacher, Zigarrenfabrik , Untergrombach.

erhält auch den Extrapreis der Firnia » . Bieter ,
1 . Karl -ruher Puppenklinik , Damenfriseur und Perücken¬
macher , Kaiserstr. 2 '3, eine Puppe .

23. Fr . Zink» Wielandtstraße 30.
erhält auch den Extrapreis der Firma Johanne *
Sch lalle , Automatengeschäsl, Douglasstr. 24 , eine schön,
Cprechmaschine mit Platten .
Die glücklichen Gewinner aus Karlsruhe bitten wir , die

fllAfhttfAifo in unserer Expedition , Lammstr . Id , abzuholen , denIvewpreise Auswärtigen schicken wir sie zu.
4>!a Iki -kl- nnroiko werden gegen Aushändigung eines von UNS
•Ult auszustellendenAusweises durch die genannten

Firmen den Gewinnern direkt übermittelt .
Nach Neujahr werden wir die Namen

sämtlicher Einsender , welche die Preisfrage
richtig lösten, veröffentlichen.

Verlag der „Badischen Preffe".

Atelier ffir Anfertigung feiner

Damen - Kostüme
„Tailor Made“ genau nach Vorlage.

Englische , Französische und Wiener Moden.

Hermann Friedridi
Karlsruhe i. B.

Schützenstrasse 19. Telephon No. 1315.

ein» uns mcüttotbig, «rrden rasch unkfldresskamn , ^^ •»*? *"*"* '
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i Gebrüder £ ft tim er ,
Großherzogliche Hoflieferanten .

Eröffnung der 17783
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Mittwoch den 8. Dezember.
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HOFJUYlELIER

Ludwig Bertsch
KARLSRUHE

Kaiserstrasse 165 — Telephon 1478.

Feine Juwelen
17513 Gediegene

Gold - und Silberwaren
Eigene Werkstätte.

Auszeichnungen :
Chicago 1893 :: Strassburg 1895 :: Paris 1900

SMWe Sparkasse Zuclach.
Wir bringen hiermit zur öffentlichen Kenntnis , daß wir den

Scheck - und Wechselverkchr
in unfern Geschäftsbereich ausgenommen haben. Einlagen auf

Scheckkonto
werden jederzeit angenommen und wie die Spareinlagen , tageweise,mit

d .

verzinst.
" " ^

Für die dem Scheckverkehr beitretenden Einleger werden besondere
Sparbücher — sogenannte Scheckkontobücher — ausgegeben , in welcheder Eigentümer des Guthabens die Beträge , über die er mittels
Schecks verfügt , selbst einträgt .

Die Scheckbücher werden, mit Reichs-Scheck - Stempel versehen,
unentgeltlich abgegeben.

Einzahlungen können auch auf unser Postscheckkonto Nr . 1216 ,
Karlsruhe erfolgen.

Wechsel werden nur solche angenommen , die durch die Unter¬
schriften von mindestens drei als zahlungsfähig bekannten Wechsel¬
verpflichteten — worunter eine solide Bankfirma sein muß — ge¬
sichert sind . _ _ den

10327a
Der Verwaltungsrat .

I Möbel und Polsterwopen.
5. Grosses Lager in
Ä

komplett . Wohnungs-
Einrichtungen,

sowie Einzelmöbel n.
Polsterwaren aller Art I
von einfachster bis reichster
Ausführung , Ganze Aus¬
steuern werden besonders
berücksichtigt . Sämtliche
Kasten - u, Polstermöbel sind
nur gute , solide Arbeit . |
Ansicht gerne gestattet .

Grosses I .ager : Rndolfstrasse 8 . 15262 * |
Gustav JuckelandU Durlacherstr . I u. 3.

Vertreter gesucht
von leistungsfähiger Fabrik für Entstaubungs -
Apparate und Anlagen für Karlsruhe und Umgebung bei
hohem Verdienst . Die Fabrik liefert nur erstklassige Appa¬
rate zu konkurrenzlosen Preisen .

Reflektanten, die sich energisch dem Artikel widmen wollen,
belieben sofort schriftliche Offerten unter V. F . ’ 4805 an
Rudolf Mosse , Karlsruhe , einzusenden. i064la .2 .l
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Lager oooooooo
in goldenen

Gliederarmbändern, Broschen,
Colliers mit Anhängern,

Damen- und Herren-Uhrketten,
Medaillons,

Autonadeln, Hutnadeln,
Manschetten- und Brustknöpfen,

Westenknöpfen ,
Plastronnadeln

in allen Preislagen.
O OOOOOOOOOOO0 0 0 0 0000000000 °
Sonntags vor Weihnachten bis 7 Uhr geöffnet.
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nteH. jg. Mann m. prima Zeug¬
nissen sucht per

Tüchtige Büglerinnen . . wLWri
auf Kragen und Manschetten geübt, finden per sofort bei hohem
Lohn dauernde Beschäftigung in Baden- Baden. 17738.2 .1

Näheres : Karlsruhe , Gescliw . Bolini , Hirschstrafie 34 .

als Kontorist ob. Lagerist b . bescheid.
Ansprüchen, eventl . zur Aushulse.

Gefl. Offert , postlag . Albdruck
b . Waldshut , Baden ._ 10684a

Die

lintlt
Schwanen strafte 4

nimmt für die Bddür tige « de»
« ladt dattkhav jede Gabe in
Hausrat , Männer », Frauen
nnd .niuder - iAeider , Wäsche ,
Stie e I re. entgegen . 1,-276*

Badeofen-Verkauf.
ein sehr guter , mit vernickelter
Batterie und Douche , für Holz - u.
Kohlenfeuerung , Preis 50 Mark.
Garantie . Ädlerstratze 38 , Herd-
und Osenlager . B42818

en finden
Eine Maschinenfabrik sucht einen

Werkschreiber
mit flotter Handschrift, welcher
unbedingt in gleicher Stellung u.
möglichst auch in Gießereien schon
tätig war zum baldigen Eintritt .

Angebote mit Zeugnisabschrif¬
ten u. Gehaltsansprüchen erbeten
unter Nr . 10617a an die Exped .
der „Bad . Presse" .

Anerkannt bestes hängendes Gasglühlicht
Za beziehen durch die Installateure und Gaswerks

General-Vertreter:
M . Sehrey & Co ., Frankfurt a . M .

„-£ L

]« [ BuWlter
für Bureau « . Verkauf von einer
Möbelfabrik in Freiburg i. B .
per sofort od. 1. Januar gesucht .

Nur gut empfohlene Herren
wollen sich mit genauer Angabe
ihrer Personalien . seitherigen
Tätigkeit und Gehaltsansprüchen
melde« unter Nr . 10844 « an die
Exped. der „Bad . Presse". 3 .1

TlMWl»eiMll»Ig
Tüchtiger Vertreter mit ent¬

sprechenden Beziehungen zu In¬
dustrie u . Großhandel von bedeuten¬
der Gesellschaft gesucht. Offert ,
erbet , u . F . 1039 an D . Frenz
Hann heim . 10642a2 .1
Schriftl . Erwerb , Vertret ., verm .
Trappe , Böhlitz- Ehrenberg b . L . 10633a

Adressensehreiben .
D . Adressenarbeit k. sich jederm . b.

1000 St . 6 M . Nebenverd. verschaff .
Carl Görlich , Magdeburg N .

ZmKdruiKer.
Ein perfekter Zinkdrucker (Ueber-

drucker ) findet sofort gut bezahlte ,dauernde Stelle bei 10646a.2 .l
Meyerhofer , Fries & Cie . ,

Knnstänfitalt,
4V1ut «rthur -2Iilrl «h (Schweiz)

Nebenbeschäftigung
suchen Herren für Heimarbeit ,
gleich welcher Art . vielleicht auch
Schreibarbeiten . 10685a

Offerten unter dl . W . postlag .
Maximiliansau (Pfalz ) .

Kundenmüller ,
ein junger , mit guten Zeugniffen
sofort als Zweiter gesucht .

Näheres durch II . Woll .
Neudorfer -Mühle , Stat . Graben -
Neudorf,_ 10643a

Kr Sutern ,
in Stenographie und Maschinen¬
schreiben perfekt, mit Ia . Zeug¬
nissen, wünscht sich auf 1. Januar
1910 zu verändern .

Gefl . Offert , unt . Nr. B43360
an die Exped . der „Bad . Prelle ".

Zu vermietenSchlosser . *
Tüchtige, jüng . Herdschloffer für IBohttUttO ttt tigrttt .luerndeBesckiäfftia. aesuckit. B43366 4 *— »» » * ** *•«* **» ♦t . fl. . .dauernde Beschäftig, gesucht . 1843366

Süddeutsche Herd - u. Backofen -
Jndustrie , G . m . b . H„ Ettlingen .

für hier und auswärts ge¬
sucht , durch Frau Urban
Schmitt W itwe , Hauptzentral¬
bureau Erbprinzenstr . 37 , Ein¬
gang Bürgerstraße . B43389

». I « Schi»
welche einer feiner . Küche

vorstehen kann, gegen hohen Lohn
auf 1 . Januar gesucht . Näh . durch
Frau Urban Schmitt Wie .,tauptzentralb. Erbprinzenstr. 27,

ing . Bürgerstraße . B43390
Suche zum 1 . oder 15. Januar

1910 junges , gebildetes
Mädchen ,

evtl. Kindergärtnerin 2 . Klasse , zu
2 jungen Mädchen im Alter von
4 und 2K Jahren . Nähen , Bü¬
geln u . Uebernahme leichter Haus¬
arbeit Bedingung . 10692a

Fra « Hauptmann Bauer .
Rastatt , Bahnhofstr . 46 , I.

Saubere Monatsfrau für
mittaos gesucht . B43296

Körnerstraße 2 , 2 Trepp , lks .

Stellen suchen
Jg . Mann , 22 Jahre , militärfrei ,

suchtStellung ‘Ä 'Ä -
Kontorist od. Lagerist auf sof . oder
später . F . H o p p , Bennweier -
Bahnhof i. Elf . 10686a.2 .1

Akademiestoaße 35» 1 Treppe,schöne Wohnung von 5 größeren
Zimmern . Küche und reichlichem
Zubehör wegen Wegzug sofort od.später billig zu vermiet. B43357
Näh . Herrenstratze 481 .. i . Büro.

Eine schöne Werkstätte mit 3 od .4 Zimmerwohnung im Zentrum
der Stadt , auf 1 . April 1910 zuverm . Offert , unt . Nr. B43354
an die Exped . der „Bad . Presse " .

Schöne 3 Zimmerwohnung mit
Balkon, 4. St ., großer Veranda
nebst Zubehör in gut. Hause auf
1. April 1910 zu verm. Adresse zu
erfragen m der Exped . der „Bad.Presse " unter Nr . B43346 .
Durlacherstraße ist eine 2 und 3
Zimmerwohnung per sofort oder
später zu vermieten. 17770

Näh. Kaiserstraße 81.
Geibelstraße 3 ist eine 4 Zimmer¬
wohnung , 1. St . , 3 Zimmerwohn¬
ung , 4 . St ., eine Werkstätte oder
Lagerraum sofort oder später zuvermieten . B43331

Näh . 2 . Stock od. Glümerstr . 14 II .
Tullastraße 78 wegen Verzug

schöne 3 Zimmerwohnung mit
reichlichem Zubehör per 1 . Jan .
zu verm . Näh. 4. St . r . B43347

Kn Knielingen
ist eine schöne 3 Zimmerwohnung
mit Mansarde und Garten sowie
eine Mansardenwohnung mit 2
Zimmer u . Küche in schöner Lage
beim Bahnhof zu vermiet. Näh .
daselbst bei Wiedemann, Uhrma

Gut möbl. Zimmer mit 2 Bet¬
ten mit oder ohne Pension auf 1.
Jan . oder früher zu vermieten.B43391 Näh. Yorkstraße 28, vart .

Unmöbl. Mansarde sofort zuvermieten . B43382
Näh . Kreuzstr. 17» i. Zigarrenlad .

In 3. u. 4. Stock , außerhalb des
Glasabschlusses , ist je ein möbl.
Zimmer sofort oder später zu
vermieten. Zu erfragen
B43343 Durlacherallee 18.
Akademiestraße 71, dem Palais
Prinz Karl gegenüber , ein un¬
möbliertes Zimmer mit freier
Aussicht nach der Straße , zu ver-

mieten. Näh. Part ._ B42927
Kaiserstratze 133 , 2 . Stock, ist ein
sehr schönes Wohn- u . Schlafzim¬
mer mit 1 oder 2 Betten billig zu
vermieten . B43360 .2 .1

Kaiserstraße 227, Stb . lks .» 2. St .,
ist ein gut möbliertes Zimmer
sofort zu vermieten ._ B43327

Karl - Wilhelmstr . 28 , 2 . Stock, links ,
ist ein schönes , leeres Mansarden¬
zimmer billig zu vermieten . Eben¬
daselbst ist ein schönes , gut möbl.
Balkonzimmer im 2. Stock zu ver¬
mieten . B43370

Kriegstraße 74, I ., elegant möbl.
Zimmer an feiner « Herrn auf 1 .
Januar zu vermieten . B43358

Schützenstraße 62 ist sofort ein
kleines , möbliertes Zimmer mit
separat. Eingang sowie eine leere
Mansarde billig zu vermieten .
B43341 Näheres parterre .

Waldstraße 4üc, 1 Treppe , rechts,
eleg . möbl. Wohn- u. Schlafzim¬
mer m. Gasbel ., Balkon , Schreib¬
tisch u . sep. Eingang sofort zu
vermieten. B43288

Zirkel 19, II .» lks ., ist ein gut möb¬
liertes Zimmer mit oder ohne
Pension an solides Fräul . sofort
oder später bill. zu verm . B43329

Kleines Landhaus bezw . 3—4
Zimmerwohnung mit gr . Garten
in nächster Nähe von Karlsruhe
auf 1 . April *w mieten gesucht .
Offerten mit Preisangabe unter
Nr . B42691 an die Expedition der
„Bad. Presse" erbeten . 2 .1

Wohnungs -Gesuch .
Auf 1. April evtl, früher eine

Wohnung von 6—6 Zimmer nebst
Zubehör in der Weststadt, Näh»
d. Straßenbahn , Linie Rheinhafer

Off. mit Preis unt . Nr . 1779k
an die Exped . der „Bad . Presse "

Wohnungs -Gesuch r
Von kleiner Familie ( 3 Person ,

wird eine 3 Zimmerwohnung ge
sucht auf 1. April , zwischen Dur
lachertor und Marktplatz .

Offerten unter Nr. B43340 ctt
die Exped . der „ Bad . Presse " .

Möbl . Zimmer
in nur best. Hause. Bahnhofsnähe
gesucht. Offert , m. Preis unt . Nr
B43353 a. d . Exp, d . „Bad . Pr ." .

Zimmer gesucht auf 1. Janua ,
von Beamten, für dauernd . Offmit Preisang . unter Nr . B4336L
an die Exped . der „Bad . Presse ".

Kauf schillinge aut Stadtobjekte
auf I . , II . n . in . Hypothek gesichert — sowie auf ländliche und unbebaute Grundstücke erstklassig eingetragen —
kaufen wir fortlaufend in jedem Betrage bei zeitgemüssem Nachlasse für fremde und eigene Rechnung an . —
Unter Vorlage des Kaufvertrags , einer Grundbuchheftabschrift mit amtlicher Pfandtaxe wende man sich zu»
Zwecke der — von Fall zu Fall verschiedenen — Festlegung der Konditionen an die seit 1899 bestehende

«470.V

Zwecke der — von Fall zu Fall verschiedenen — Festlegung der Konditi onen an die seit 1899 bestehende

Badische Finanz - u . Handels -Gesellschaft m . b . H.
Centraldirektion Otto Katzenberger in Pforzheim . 399 Fernsprecher 2732

M
Geschäftsstelle Karlsruhe i. B . : Karlfriedrichstrasse t2 .
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Fest - Geschenke
ßerren -Bekleidung

Sacco - Anzüge Mk ,, 19 .- - bis Mk:. 95 —
Jackett -Anzüge 5» 56 — bis w 98 -
Gehrock -Anzüge tt 45 .— bis 100 .—
Frack -Anzüge 75 . - bis » 100 —

Smoking -Anzüge >, 68 - bis 100 —
Paletot . . . Jt 21 - bis tt 85 .—

Raglans . t . . 36 - bis n 88—
Ulsters . 1 . * 45 — bis tt 75—

Sport - Kleidung
Loden -Anzüge
Sport -Anzüge

Mk . 19 .— bis Mk . 36 .
„ 24 .— bis „ 58 .

Original -Norweger Schi -Anzug
Mk . 45 . - bis Mk 55.—

Loden -Mäntel Mk . 24 .— bis Mk . 36 . —
Sport -Mäntel „ 29 . — bis „ 49 .50
Schi-Hosen aus best .Cord . Mk.9 . — bis 12 .75

Jünglings- und Knaben -Bekleidung
Jünglings -Paletots
Jünglings - Raglans

Knaben-Anzüge
Knaben -Paletot
Knaben-Pyjack

Knaben - und Jünglings -Sportkleidung
grösste Auswahl.

16 - - bis Mk. 50 .—
14 . - - bis tt 45 -
24 - - bis tt 50 —

4 . 50 bis tt 45 —
6 50 bis tt 48 . -
6 - - bis tt 39 -

Beinkleider
Herren - Geh - Pelze
Herren -Auto -Pelze Aparte Geschenke Schlafröcke

Haus -Smokings
Fantasie -Westen

17775

Spiegel & Wels .

Danksagung.
Für die vielen Beweise herzlicher

Teilnahme bei unserem schweren Verluste

sagen allen tiefgefühlten Dank . 47798
Karlsruhe , den 7 . Dezember 1909.

Familie Koch .

empfehle zu 8 . 50 Mk «
und 11. 50 Mk .

Kinder -
Schreibpnlte

ZU 18 Mk . 17778

Beste Ausführung .

Kaiserstr. 123.

Mt
Wi>«

Keine teuren Streich¬
hölzer nötig .

30 Tage zur Probe !
SchönstesWeihnachts¬

geschenk.
Feuerzeug «

Christbaumschmuck
Kinderspielsachen,
Solinger Stahl¬
waren , Waffen , Le-
derwareu , Musik¬
waren , Pfeifen ,
Schirme , Stocke ,
Feldstecher, Fern¬
rohre , Haus - und

Küchen - Geräte ,
Uhren . Ketten .

Ringe , Broschen rc.
k .gratis u . franko,
in Fache Nr . 91 bei

haus

Edison
zur jahrelangen Be¬
nutzung ! Nur einen
Druck u .man hat sofort
eine helleuchtende
Flamme z . Anstecken
von Zigarren , Pfeifen
rc. u . dient auch gleich-
zeit . als Taschenlampe.
„Edison" ist hochfein
vernickelt und kostet
MK. 1 .50 p . Stuck .
Porto u . Berp . 50 Pfg .
extra . Versand gegen
Nachn . od . geg . Vor-
einsendg. auch Brief¬
marken.
Kirberg & Lo . ,

Solingen . Aeltestes Fabrikations - u . Versand-
des Solinger Jndustriebezirks . 10198a

Maimsakturwarengeschäst,
einbegriffen Kurz - u . Kolonialwaren , in einem größeren aufstrebenden
Orte der Südpfalz , über 2000 Seelen , konfessionell gemischt , Bahn¬
tation . sofort zu verkaufen. Günstigste Lage, Mitte des Ortes , einziges
bedeutenderes Geschäftshaus dieser Branche, bestehend aus Haupt - und
Uebenanwesen, nebst größerem Gartenraum , ganz oder abteilungsweise
abzugeben. Günstigste Zahlungsbedingungen . 10647a3.1
WhtttsjstllchPhilipp Clans , Wörth «. Rhein (Pfalz)

Wasserdichte

Pferdedecken
Wagendecken

mit und ohne Aufschrift, fertige zu
billigsten Preisen an .

Alleinverkauf
eines der erstklassigsten Fabrikate
Deutschlands für das Grobherzog-
tum Baden .

Die von mir angefertigten Wagen¬
decken werden auch billigst re¬
pariert .

Muster und Preisliste stehen gerne
zu Diensten . 17787 .6 .1

Arthur Baer
Karlsruhe ,

Kaiserstr. 93 Kaiserstr. 93,
1 Treppe hoch . 1 Treppe hoch .

Telephon 2665.

r- >
Sehr elegante Neuheiten

in

Achtung!
Zahle höchste Preise für abge¬

legte Herren - und Damenkleider ,
Schuhe, Stiesel u .s. w . Postk . aenügt ,
komme ins Haus . B43400.6 .1

A . Zelewitzki ,
Markgrafenstraße <.

ZlllM welbl. MIWtz
schwarz , grau gestromt, hat sich

verlaufen .
Abzug, geg . Belohnung Tnrlach ,

Grötzingerstratze 31._ 17799

Wem SchM
mit Fach , besonders schöne Arbeit,
Schreibtisch, Buffet , Trumeau , eine
Anzahl pol. Schränke von 38 Mk .
an , Vertiko, Waschkommode mit
Marmor , große Partie Handtuch¬
ständer , Nähtisch 8 Mk ., Stühle v .
2 .80 Mk . an , komplette, gute Feder¬
betten zu verkaufen . B43373

Schreinerei Rndolfstr . 19.

ZU verkaufen :
guterhalt ., kompl . Betten v . 30 Ji
an bis 70 Jt , ein- u . zweitürige
Schranke v . 10 <.% an in all. Preis¬
lagen , Vertiko, Kommode, Sofa ,Diwan , Tische, Stühle , Feder¬
betten u . Matratzen , fabelhaft bill.
bei Gutmann , Rudolfstraße 12 im
Ouergebäude ._ B43385

PassendesWeihnachtsgeschenk
1 Photographen - Apparat 9x12 , 1
Handnähmaschine sind spottbillig zu
verkf . Dnrlacherstr . 59 , III . B^V -L . l
Ziehharmonika ,

«n* ««««
B43399

billig zu verkaufen.
Durlacherstr . 59 , 3 . St .

Zn verkaufen : Damenkleid, u.
- Röcke , schwarz u. färb . , Tuchjack,
u . - Mäntel , Gehrock u. Ueberzieh.,
Kinderthcat ., Anker- Steinbauk .,
Zinnsoldat . Hirschstr. 46, pari .

Zn verkaufen : Diplomaten -
Schreibtisch , hell eichen , 2 fast neue
Juppenanziige , lleberzieher, leicht .
Havelock, Schlafrock f . kl . mittl . Fig .
Ä43348 Douglasstraßr 10. III . , l.

Aushängekasten ,
1,20 ^ 1 in, gut erhalt ., billig abzug.
B43355 Korneritv «^« 19 . Varl.

Damen - Stiefeln.
Lcew -Hcelzle

Kaiserstrasse 18Y.

r » im m »
Reichste Auswahl

Die unter der Gemeindebürg¬
schaft stehende 912la . 14.9

A - ii.
Hemsbach a. d. 1t.

nimmt täglich vormittags Einlagen
an und verzinst solche zu

4V4 0/o-
Der Berwaliungsrat .

17787

in allen Preislagen .

Echt B»

Likör
gelb und gi*Un. * Altberühmte Spezialität .
Deutsche ßenedictme - Likör- Fabrik Friedrich & Com2.

^Va Idenburg I. Schl .
“

Zu haben in allen Weinstuben, Restaurants . Delikate. . .— u . Kolonlalwaren -Hand .ungen etc.

Darmitädter MöDel ,
die eben bei feineren Anstatt, fast
durchgängig gekauft werden , erhalt.
M0’a hie direkt v. der Fabrik von
Ludwig Stritzinger ,

Möbelfabrik , l» » rni ‘itadt,Heiniiehstr .67.150 Zimmereinrichtungen
lOjähr . Garantie. Far ruf 1441.

K talog gratis . Kein Kaufzwang .

Traurrdrirfkwerden rasch und billig angeserltgt in der

Nouliikki ilfc „iiail . jjtefe“.

1 U/eihnachts -
> n Bäckerei

empfehle
.Mandeln Ia

dto . belesene
Haselnusskerne
Citronat
Orangeat 17579 .2 .1
Backhonig
Konfektnaehl
Rosinen , Sultaninen, ]

Korinthen etc .
| nurlaWareu .billigePreise |

mit Rabattmarken.
DrogerieW.Tscherning j

vorm . W . L. Schwaab
Amalienstr . 19. Telefon 519.

h IH Lieferung frei Haus .

Wäsche jeglicher Art
wird zum Waschen u . Bügeln an¬
genommen und pünktlich besorgt.

Göthestr . 10, Wasch- u . Bügel¬
geschäft ._ B43378

Pfandscheine,
sowie Gold u . Silber werden zu
den höchsten Preisen angrkanft .
12973* Zähringerstr . 25, Hth. 1 . St ,

MM .
/ gut . Hühnerfuttor . l
fzu Mk . 7.50 per Ztr . f

bei Xsrl Vsvmsnn ,
Karlsruhe ,

JLademiestr .
^ 20 .

*CO
<M

Husten .

?

Dresdner Bonuswerk -Bonbons 30,
50 u . 1 .00 wirken besond . reizstillend.

MtuWMdtaiffii
Extr. Thynci sacch. Fl . 1 .75 ärztl . empf.
nur in den Apotheken zu haben.

Bücherschrank ,
eichen , Auszugtische, sowie eine
Partie Viereck . Tische mit eichener
Platte , sowie Stuhle verkauft sehr
billig B43374

Schreinerei Rndolfstratze 19.- - -Stt "
Schöner Urberzieher , für große

Figur und Gesellkchaftsanzug für
jungen Herrn paffend, zu verkaufen,
2343380 Sckillerstr . 37 , 4. St . , l.
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